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Amtsblatt der Gemeinde Urbach

Allen Urbacherinnen und Urbachern wünschen wir 

Frohe Ostern!
Ostern erinnert uns Christen an das Licht, das durch das Dunkel bricht, an Hoffnung, die stärker ist als 
der Tod, und an den Neubeginn, der in jedem Frühling inneliegt.

Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 bis 19.00 Uhr

Di. und Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr

Do. 7.00 bis 12.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

mittwochs geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notdienst
(allgemein-, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo 18 – 22 Uhr, Di 18 – 22 Uhr, Mi 14 – 22 Uhr; 
Do 18 – 22 Uhr, Fr 14 – 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 – 22 Uhr
Bereitschaftspraxis in Backnang: 
Stuttgarter Str. 107, 71522 Backnang
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 21 Uhr, 
Wochenende und Feiertage 8 – 20 Uhr
Kinder Bereitschaftspraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: Mo – Fr 18 – 22 Uhr; 
Sa, So und Feiertage 8 – 20 Uhr
Augen-Bereitschaftspraxis Stuttgart: 
Bereitschaftspraxis am Katharinenhospital, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart, Tel. 0180 6071122
Öffnungszeiten: Fr 16 – 22 Uhr, Sa, So und Feiertage 9 – 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (01805) 55 78 91
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen wird 
zentral über Anrufbeantworter unter folgender Telefon-Nr. bekannt 
gegeben: (0711) 7877744
Tierbereitschaftsdienst Rems-Murr:
07000tiernot (07000 843 76 68)
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600
Apotheken Bereitschaftsdienst
17.04.	� Vitalwelt-Apotheke, Schorndorf, Schlichtener Str. 105, 

Tel.: 07181 - 47 49 64
18.04.	� Hohberg-Apotheke, Plüderhausen, Hauptstr. 48,  

Tel.: 07181 - 8 27 27
19.04.	� Bären-Apotheke, Remshalden, Bahnhofstr. 25,  

Tel.: 07151 - 7 24 84
20.04.	� Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel.: 07181 -  

7 40 23 und Ahorn-Apotheke, Rudersberg, Backnanger 
Str. 17, Tel.: 07183 - 76 50

21.04.	� Uhland-Apotheke, Schorndorf, Feuerseestr. 13,  
Tel.: 07181 - 6 30 45

22.04.	� Central-Apotheke, Lutherstr. 75, Tel.: 07181 - 9 80 25 24
23.04.	� Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, Tel.: 07181 -  

7 40 23 und GeLo-Apotheke, Lorch, Maierhofstr. 20,  
Tel.: 07172 - 1 87 80 80

24.04.	� Daimler-Apotheke, Schorndorf, Karlstr. 13,  
Tel.: 07181 - 6 12 98

Pflegedienst Bethel Welzheim
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Heike Schopf
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Heike Schopf
Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: 
Telefon 07151 501-1657, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Donnerstag, 17.04.2025
Biotonne, Dienstag, 22.04.2025
Gelbe Tonne, Mittwoch, 23.04.2025
Wertstoffhof, Freitag, 25.04.2025 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 26.04.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 25.04.2025 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und 
Samstag, 26.04.2025 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Samstag, 26.04.2025 von 12:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44

Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 07151 36971-0
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)

Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)

EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33

Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
E-Mail: servicebuero@urbach.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr,
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr,
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 18.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: 
https://jugendhaus-urbach.jimdofree.com oder 
https://de-de.facebook.com/urbachjugendhaus

Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �

Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr,
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr
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Schranke an der Hagsteige wird am kommenden 
Wochenende wieder in Betrieb genommen

 
Die Schranke beim Freibad an der Hagsteige ist ab sofort sams-
tags, sonntags und an Feiertagen wieder von 09.00 bis 18.00 Uhr 
geschlossen. Diese Regelung gilt bis zu den Herbstferien.

Der Frühling ist da. Das heißt, dass auch der Wanderparkplatz an 
der Hagststeige wieder mehr und mehr frequentiert wird. Um zu 
verhindern, dass dort unkoordiniert und übermäßig geparkt wird 
und somit im Falle eines Einsatzes Rettungsfahrzeuge auf der Fahrt 
zum Einsatzort behindert werden, wurde die Zufahrt zu diesem 
Ausflugshotspot durch eine Schranke am Wochenenden gesperrt.
Die Schranke ist ab dem kommenden Wochenende bis Ende Ok-
tober wieder samstags und sonntags sowie an gesetzlichen Fei-
ertagen von 09.00 bis 18.00 Uhr geschlossen. In dieser Zeit ist es 
nur Grundstückseigentümer*innen und anderen Berechtigten im 
Einzugsgebiet der Hagsteige mit einer Karte oder Münze möglich, 
die Schranke in Richtung Hagsteige zu öffnen. Die Karten und 
Münzen erhalten nur Berechtigte beim Servicebüro im Rathaus 
und später, wenn es öffnet, auch im Freibad.
Alle anderen Gäste und Besucher*innen des Wald-Erlebnispfades 
oder des Bergrutsches werden gebeten, nach Möglichkeit mit 
den „Öffis“ (Haltestelle „Banrain“, VVS Buslinie 249) anzureisen 
oder ihr Auto am Freibadparkplatz zu parken. Eine andere Mög-
lichkeit für einen Besuch des beliebten Wald-Erlebnispfades bie-
tet sich an den Wanderparkplätzen „Buchs“ und „Lauftreff“ im 
Bärenbachtal.

Wochenmarkt diese 
Woche schon  
donnerstags
Wegen des Feiertags Karfrei-
tag findet der Wochenmarkt in 
dieser Woche bereits am Grün-
donnerstag, 17. April 2025, 
statt. Die Urbacher Marktleute 
freuen sich über regen Besuch 
des Wochenmarkts von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Straßenreinigungsarbeiten
In den kommenden Wochen ab dem 
16.04. werden die Straßen im ganzen Ort 
gereinigt. Um möglichst alle Straßenbe-
reiche reinigen zu können, möchten wir 
Sie bitten, zwischen 6.00 und 17.00 Uhr 
keine Fahrzeuge auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen abzustellen. Bitte parken 

Sie auf Ihren Grundstücken, in Einfahrten und Garagen. Wenn Stra-
ßenränder zugeparkt sind, kann keine Reinigung stattfinden.
Bitte geben Sie diese Information an Ihre Nachbarn weiter, 
um nachträgliche Reklamationen über die eventuelle Nichtreini-
gung zu vermeiden.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihr Verständnis und Ihre Mitwir-
kung.

Ihre Gemeindeverwaltung Urbach
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Ortsbauamt, E-Mail: 
bauamt@urbach.de wenden.

Urbach aktuell
Neubau Kita Pestalozziweg - ein Meilenstein für 
unser familienfreundliches Urbach
Der Gemeinderat hat einen richtungsweisenden Beschluss ge-
fasst: am Pestalozziweg entsteht eine neue viergruppige Kinder-
tageseinrichtung – ein starkes Zeichen für unsere Kinder, Familien 
und pädagogischen Fachkräfte!
Mit der Ed. Züblin AG konnte ein erfahrener Partner gewonnen 
werden, der nicht nur wirtschaftlich, sondern auch baulich das 
überzeugendste Konzept vorgelegt hat: ein eingeschossiger,  
L-förmiger Neubau mit nachhaltiger Holzfassade, naturnahen 
großzügigen Spielflächen und pädagogisch wertvollen Räumen, 
die eine moderne Kita heute braucht. Auch die Evang. Kirchen-
gemeinde Urbach als Trägerin der Einrichtung ist begeistert. Dass 
die neue Kita mit einer reversiblen Wärmepumpe und einer gro-
ßen Photovoltaikanlage ausgestattet wird, zeigt: Wir denken an 
die Zukunft – demografisch und ökologisch.
Baustart ist im Dezember 2025, die Eröffnung ist für Anfang 2027 
geplant. Der Betrieb der bestehenden Einrichtung geht während 
des Neubaus weiter. Die „blaue Gruppe“ wird während der Bau-
phase in die „Villa Kunterbunt“, der ehemaligen vierten Gruppe 
auf dem Gelände, umziehen.
Die Entscheidung für diesen Neubau ist mehr als ein Bauprojekt 
– es ist ein Bekenntnis: Urbach bleibt ein Ort, an dem Familien 
gerne leben.
Weitere Informationen dazu finden Sie im Ratsinformationssystem 
auf unserer Homepage und im Bericht von der Gemeinderatssit-
zung vom 8. April in dieser Ausgabe.

 
So wie hier auf der Animation des Bauträgers soll der Kindergar-
ten „Pestalozzi“ später einmal aussehen - von vorne ...

 
... und von hinten.� Fotos: Ed. Züblin AG

Rauchmelder retten Leben
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Stuttgart-Schwabstraße <> S-Vaihingen:  
Zug- und Haltausfälle auf den Linien S1, S2 
und S3
Von 21. bis 23. April finden jeweils in den Abend- und Nachtstun-
den Arbeiten an der Leit- und Sicherungstechnik in S-Vaihingen 
statt.
Es kommt zu folgenden Fahrplanabweichungen:
21. April, 1 bis 05.30 Uhr sowie 18.30 bis 1.30 Uhr:
•	 S3 fährt nur zwischen Backnang und Schwabstraße.
22. und 23. April, jeweils ca. 19.30 bis 24 Uhr:
•	 S1 mit Abfahrt in Plochingen um 19.53 Uhr entfällt.
•	 S2 mit Abfahrt in Schorndorf um 20.03 Uhr sowie mit Abfahrt in 

Filderstadt um 20.18 Uhr entfällt.
•	 S3 fährt nur zwischen Backnang und Bad Cannstatt.
•	 S3 mit Abfahrt in Backnang um 19.56 Uhr entfällt.
Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer Reisepla-
nung und informieren Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen. 
Um keine kurzfristigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie 
sich bitte auch unmittelbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reise-
auskunftsmedien unter bahn.de oder in der App DB Navigator.
Weitere Informationen finden Sie auf  
s-bahn-stuttgart.de/betriebslage und bahn.de/bauarbeiten

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung über die Durchführung des 
Volksbegehrens „XXL-Landtag verhindern!“

Bekanntmachung über die Durchführung des
Volksbegehrens „XXL-Landtag verhindern!“ über das
„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes –  

Aufblähung des Landtags durch Reduktion der Wahlkreise 
und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „XXL-Landtag 
verhindern!“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtagswahl-
gesetzes – Aufblähung des Landtags durch Reduktion der Wahl-
kreise und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden“ durchge-
führt, weil es von mindestens 10.000 wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürgern zulässigerweise beantragt wurde. Der 
Gesetzentwurf, der Gegenstand des Volksbegehrens ist, wurde 
von den Initiatoren des Volksbegehrens erstellt.
Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen.

1.	 Bei der freien Sammlung, die am Montag, dem 5. Mai 2025 
beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb eines Zeitraums 
von sechs Monaten, also bis Dienstag, dem 4. November 2025, 
in von den Vertrauensleuten des Volksbegehrens oder deren Be-
auftragten ausgegebene Eintragungsblätter zur Unterstützung 
des Volksbegehrens einzutragen.

	� Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsberech-
tigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, die Vor-
namen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Hauptwohnung) 
sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben und dies per-
sönlich und handschriftlich zu unterschreiben. Durch Ankreu-
zen muss bestätigt werden, dass vor der Unterzeichnung des 
Eintragungsblattes die Möglichkeit bestand, den Entwurf der 
Gesetzesvorlage und deren Begründung einzusehen.

	� Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht eindeutig 
erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder unvollständig 
sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig unterschrieben 
sind oder das Datum der Unterzeichnung fehlt, sind ungültig. 
Das Eintragungsblatt ist für die Bescheinigung des Eintra-
gungsrechts spätestens bis Dienstag, dem 4. November 2025 
der Gemeinde einzureichen, in der die unterzeichnende Per-
son ihre Wohnung hat (bei mehreren die Hauptwohnung) oder 
der gewöhnliche Aufenthalt besteht.

2.	� Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeindever-
waltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten Eintra-
gungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens aufgelegt. 
Die amtliche Sammlung dauert drei Monate von Montag, 
dem 5. Mai 2025 und endet am Montag, dem 4. August 
2025.

	� Die Eintragungsliste für die Gemeinde Urbach wird in der Zeit 
vom 5. Mai 2025 bis 4. August 2025 im Servicebüro des Rat-
hauses, Schießgasse 10, 73660 Urbach zu folgenden Öff-
nungszeiten:
Montag:	 8.00 – 19.00 Uhr
Dienstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 	 7.00 – 12.00 Uhr
Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr

	 für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten. 
	 Der Zugang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich.
	� Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Sammlung 

ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, in der sie 
ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung 
haben. Eintragungsberechtigte ohne Wohnung können sich in 
der Gemeinde eintragen, in der sie sich gewöhnlich aufhalten. 
Eine Eintragung in die bei der Gemeinde ausgelegte Eintra-
gungsliste kann erst erfolgen, wenn die Gemeinde aufgrund der 
dort vorhandenen melderechtlichen Angaben feststellt, dass 
die Person eintragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die 
den Gemeindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich auf 
Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher zur 
Eintragung ihren Personalausweis oder Reisepass mitbringen.

3.	� Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung im 
Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt ist. 
Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung
•	 mindestens 16 Jahre alt sind,
•	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen,
•	 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg ihre 

Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwohnung) haben 
oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und

•	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht infolge Rich-
terspruchs verloren haben.

4.	� Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht nur 
einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsunterschrift 
leisten.

5.	� Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbe-
gehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur Nie-
derschrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift.

6.	� Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetzent-
wurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauensleuten 
der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der Ausgabe 
der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereitgehalten und 
bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur Einsicht ausgelegt:

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetzentwurf zum Volksbegehren 
 „XXL-Landtag verhindern!“

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes –  
Aufblähung des Landtags durch Reduktion der Wahlkreise 

und Direktmandate von 70 auf 38 vermeiden

A. Zielsetzung
Dieser Gesetzentwurf führt eine effektive Begrenzung der Land-
tagsgröße ein, um die Kosten des Landesparlaments für die Steu-
erzahlerinnen und Steuerzahler in Grenzen zu halten. Indem die 
Anzahl der Wahlkreise und damit gleichzeitig die Anzahl der Di-
rektmandate erheblich verringert wird, wird die Möglichkeit redu-
ziert, dass eine Partei Überhangmandate erringt, die dann zu Aus-
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gleichsmandaten für die anderen Parteien führen, denen der 
Einzug in den Landtag gelingt. Damit wird eine Aufblähung des 
Landtags in hohem Maße unwahrscheinlich und der Landtag ver-
bleibt mit allenfalls geringfügigen Abweichungen bei seiner Soll-
größe von 120 Abgeordneten.

B. Wesentlicher Inhalt
Die Gesetzesänderung hat zwei wesentliche Merkmale. Statt der 
bisher 70 Wahlkreise für die Wahl zum Landtag von Baden-Würt-
temberg wird der Zuschnitt der 38 baden-württembergischen 
Wahlkreise für die Wahl zum Deutschen Bundestag für die Wahl 
zum Landtag von Baden-Württemberg verwendet. Statt bisher 70 
Direktmandate werden so nur noch 38 Direktmandate vergeben, 
82 Mandate werden über die von den Parteien zu bestimmenden 
Landeslisten nach der Maßgabe des Zweitstimmenergebnisses 
verteilt. Das führt im Vergleich zum Ist-Zustand zu einer erhebli-
chen Reduzierung des Risikos, dass eine Partei wesentlich mehr 
Direktmandate erringen kann, als ihr nach dem Zweitstimmener-
gebnis zustünden und somit diese Überhangmandate bei allen 
weiteren Parteien, denen der Einzug in den Landtag von Baden-
Württemberg gelingt, mit Ausgleichsmandaten ausgeglichen wer-
den müssen, um den Wählerwillen nach dem Zweitstimmener-
gebnis in der Sitzverteilung im Landtag von Baden-Württemberg 
adäquat zu repräsentieren.

C. Alternativen
Beibehaltung der jetzigen Regelung.

D. Kosten für die öffentlichen Haushalte
Die vorgesehenen Änderungen im Landtagswahlrecht zielen auf 
eine Beschränkung von Kosten ab. Die Höhe der potenziellen Ein-
sparung kann nicht bestimmt werden, da niemand das Wahlver-
halten der Bürgerschaft in der Zukunft kennt. Neben den Kosten 
für die administrative Umsetzung der Gesetzesänderung entste-
hen keine weiteren über das Maß des Jetzt-Zustands hinausge-
henden Kosten.

E . Kosten für Private
Keine.

Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetzent-
wurf seine Zustimmung zu erteilen:

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes
Artikel 1

Änderung des Landtagswahlgesetzes
Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005, das 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (GBl.  
S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt geändert:
1.	 In § 1 Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt.
2.	 In § 5 Absatz 1 Satz 1 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ er-

setzt.
3.	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:

„Anlage
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2)

Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum 
Landtag von Baden-Württemberg

Nr. Name Gebiet
1 Stuttgart I Vom Stadtkreis Stuttgart

die Stadtbezirke Birkach, Degerloch, 
Hedelfingen, Möhringen, Plieningen, 
Sillenbuch, Stuttgart-Mitte, Stuttgart-
Nord, Stuttgart-Süd, Stuttgart-West, 
Vaihingen

2 Stuttgart II Vom Stadtkreis Stuttgart
die Stadtbezirke Bad Cannstatt, Bot-
nang, Feuerbach, Mühlhausen, Müns-
ter, Obertürkheim, Stammheim, Stutt-
gart-Ost, Untertürkheim, Wangen, 
Weilimdorf, Zuffenhausen

3 Böblingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Aidlingen, Altdorf, Böb-
lingen, Bondorf, Deckenpfronn, Ehnin-
gen, Gärtringen, Gäufelden, Grafenau, 
Herrenberg, Hildrizhausen, Holzgerlin-
gen, Jettingen, Leonberg, Magstadt, 
Mötzingen, Nufringen, Renningen, Ru-
tesheim, Schönaich, Sindelfingen, Weil 
der Stadt, Weil im Schönbuch

4 Esslingen Vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichwald, Altbach, Balt-
mannsweiler, Deizisau, Denkendorf, 
Esslingen am Neckar, Hochdorf, Kön-
gen, Lichtenwald, Neuhausen auf den 
Fildern, Ostfildern, Plochingen, Rei-
chenbach an der Fils, Wendlingen am 
Neckar, Wernau (Neckar)

5 Nürtingen Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinden Steinenbronn, Walden-
buch
Vom Landkreis Esslingen
die Gemeinden Aichtal, Altdorf, Alten-
riet, Bempflingen, Beuren, Bissingen an 
der Teck, Dettingen unter Teck, Erken-
brechtsweiler, Filderstadt, Frickenhau-
sen, Großbettlingen, Holzmaden, Kirch-
heim unter Teck, Kohlberg, 
Leinfelden-Echterdingen, Lenningen, 
Neckartailfingen, Neckartenzlingen, 
Neidlingen, Neuffen, Notzingen, Nürtin-
gen, Oberboihingen, Ohmden, Owen, 
Schlaitdorf, Unterensingen, Weilheim an 
der Teck, Wolfschlugen

6 Göppingen Landkreis Göppingen
7 Waiblingen Vom Rems-Murr-Kreis

die Gemeinden Alfdorf, Berglen, Fell-
bach, Kaisersbach, Kernen im Remstal, 
Korb, Leutenbach, Plüderhausen, 
Remshalden, Rudersberg, Schorndorf, 
Schwaikheim, Urbach, Waiblingen, 
Weinstadt, Welzheim, Winnenden, Win-
terbach

8 Ludwigsburg Vom Landkreis Böblingen
die Gemeinde Weissach
Vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Asperg, Ditzingen, 
Eberdingen, Gerlingen, Hemmingen, 
Korntal-Münchingen, Kornwestheim, 
Ludwigsburg, Markgröningen, Möglin-
gen, Oberriexingen, Remseck am Ne-
ckar, Schwieberdingen, Sersheim, Vai-
hingen an der Enz

9 Neckar-Zaber Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Bra-
ckenheim, Cleebronn, Flein, Güglingen, 
Ilsfeld, Lauffen am Neckar, Leingarten, 
Neckarwestheim, Nordheim, Pfaffenho-
fen, Talheim, Untergruppenbach, Za-
berfeld
Vom Landkreis Ludwigsburg
die Gemeinden Affalterbach, Benningen 
am Neckar, Besigheim, Bietigheim-Bis-
singen, Bönnigheim, Erdmannhausen, 
Erligheim, Freiberg am Neckar, Freu-
dental, Gemmrigheim, Großbottwar, 
Hessigheim, Ingersheim, Kirchheim am 
Neckar, Löchgau, Marbach am Neckar, 
Mundelsheim, Murr, Oberstenfeld, Plei-
delsheim, Sachsenheim, Steinheim an 
der Murr, Tamm, Walheim



	 6

Mittwoch, 16. April 2025	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 16

10 Heilbronn Stadtkreis Heilbronn
Vom Landkreis Heilbronn
die Gemeinden Bad Friedrichshall, Bad 
Rappenau, Bad Wimpfen, Eberstadt, 
Ellhofen, Eppingen, Erlenbach, Gem-
mingen, Gundelsheim, Hardthausen am 
Kocher, Ittlingen, Jagsthausen, Kir-
chardt, Langenbrettach, Lehrensteins-
feld, Löwenstein, Massenbachhausen, 
Möckmühl, Neckarsulm, Neudenau, 
Neuenstadt am Kocher, Obersulm, 
Oedheim, Offenau, Roigheim, Schwai-
gern, Siegelsbach, Untereisesheim, 
Weinsberg, Widdern, Wüstenrot

11 Schwäbisch Hall – 
Hohenlohe

Hohenlohekreis
Landkreis Schwäbisch Hall

12 Backnang –
Schwäbisch Gmünd

Vom Ostalbkreis
die Gemeinden Abtsgmünd, Bartho-
lomä, Böbingen an der Rems, Durlan-
gen, Eschach, Göggingen, Gschwend, 
Heubach, Heuchlingen, Iggingen, Lein-
zell, Lorch, Mögglingen, Mutlangen, 
Obergröningen, Ruppertshofen, Sche-
chingen, Schwäbisch Gmünd, Sprait-
bach, Täferrot, Waldstetten
Vom Rems-Murr-Kreis
die Gemeinden Allmersbach im Tal, Alt-
hütte, Aspach, Auenwald, Backnang, 
Burgstetten, Großerlach, Kirchberg an 
der Murr, Murrhardt, Oppenweiler, Spie-
gelberg, Sulzbach an der Murr, Weis-
sach im Tal

13 Aalen – Heidenheim Landkreis Heidenheim
Vom Ostalbkreis
die Gemeinden Aalen, Adelmannsfel-
den, Bopfingen, Ellenberg, Ellwangen 
(Jagst), Essingen, Hüttlingen, Jagstzell, 
Kirchheim am Ries, Lauchheim, Neres-
heim, Neuler, Oberkochen, Rainau, 
Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, Tann-
hausen, Unterschneidheim, Westhau-
sen, Wört

14 Karlsruhe-Stadt Stadtkreis Karlsruhe

15 Karlsruhe-Land Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bretten, Dettenheim, 
Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlingen, 
Gondelsheim, Graben-Neudorf, Karls-
bad, Kraichtal, Kürnbach, Linkenheim-
Hochstetten, Malsch, Marxzell, Ober-
derdingen, Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, Walz-
bachtal, Weingarten (Baden), Zaisen-
hausen

16 Rastatt Stadtkreis Baden-Baden
Landkreis Rastatt

17 Heidelberg Stadtkreis Heidelberg
Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Dossenheim, Edingen-
Neckarhausen, Eppelheim, Heddes-
heim, Hemsbach, Hirschberg an der 
Bergstraße, Ilvesheim, Ladenburg, Lau-
denbach, Schriesheim, Weinheim

18 Mannheim Stadtkreis Mannheim

19 Odenwald – Tauber Main-Tauber-Kreis
Neckar-Odenwald-Kreis

20 Rhein-Neckar Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Angelbachtal, Bam-
mental, Dielheim, Eberbach, Epfen-
bach, Eschelbronn, Gaiberg, Heddes-
bach, Heiligkreuzsteinach, 
Helmstadt-Bargen, Leimen, Lobbach, 
Malsch, Mauer, Meckesheim, Mühlhau-
sen, Neckarbischofsheim, Neckarge-
münd, Neidenstein, Nußloch, Rauen-
berg, Reichartshausen, Sandhausen, 
St. Leon-Rot, Schönau, Schönbrunn, 
Sinsheim, Spechbach, Waibstadt, Wall-
dorf, Wiesenbach, Wiesloch, Wilhelms-
feld, Zuzenhausen

21 Bruchsal –  
Schwetzingen

Vom Landkreis Karlsruhe
die Gemeinden Bad Schönborn, Bruch-
sal, Forst, Hambrücken, Karlsdorf-
Neuthard, Kronau, Oberhausen-Rhein-
hausen, Östringen, Philippsburg, 
Ubstadt-Weiher, Waghäusel
Vom Rhein-Neckar-Kreis
die Gemeinden Altlußheim, Brühl, Ho-
ckenheim, Ketsch, Neulußheim, Ofters-
heim, Plankstadt, Reilingen, Schwetzin-
gen

22 Pforzheim Stadtkreis Pforzheim
Enzkreis

23 Calw Landkreis Calw
Landkreis Freudenstadt

24 Freiburg Stadtkreis Freiburg im Breisgau
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald
die Gemeinden Au, Bötzingen, Bollsch-
weil, Breisach am Rhein, Ebringen, Eh-
renkirchen, Eichstetten am Kaiserstuhl, 
Gottenheim, Horben, Ihringen, March, 
Merdingen, Merzhausen, Pfaffenweiler, 
Schallstadt, Sölden, Umkirch, Vogts-
burg im Kaiserstuhl, Wittnau

25 Lörrach – Müllheim Landkreis Lörrach
Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald
die Gemeinden Auggen, Bad Krozin-
gen, Badenweiler, Ballrechten-Dottin-
gen, Buggingen, Eschbach, Hartheim 
am Rhein, Heitersheim, Müllheim, 
Münstertal/Schwarzwald, Neuenburg 
am Rhein, Staufen im Breisgau, Sulz-
burg

26 Emmendingen – 
Lahr

Landkreis Emmendingen
Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Ettenheim, Fischer-
bach, Friesenheim, Haslach im Kinzig-
tal, Hofstetten, Kappel-Grafenhausen, 
Kippenheim, Lahr/Schwarzwald, Mahl-
berg, Meißenheim, Mühlenbach, Rings-
heim, Rust, Schuttertal, Schwanau, 
Seelbach, Steinach

27 Offenburg Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Achern, Appenweier, 
Bad Peterstal-Griesbach, Berghaupten, 
Biberach, Durbach, Gengenbach, Hoh-
berg, Kappelrodeck, Kehl, Lauf, Lauten-
bach, Neuried, Nordrach, Oberharmers-
bach, Oberkirch, Offenburg, Ohlsbach, 
Oppenau, Ortenberg, Ottenhöfen im 
Schwarzwald, Renchen, Rheinau, Sas-
bach, Sasbachwalden, Schutterwald, 
Seebach, Willstätt, Zell am Harmers-
bach



	 7

Mittwoch, 16. April 2025	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 16

28 Rottweil – 
Tuttlingen

Landkreis Rottweil
Landkreis Tuttlingen

29 Schwarzwald-
Baar

Schwarzwald-Baar-Kreis
Vom Ortenaukreis
die Gemeinden Gutach (Schwarzwald-
bahn), Hausach, Hornberg, Oberwol-
fach, Wolfach

30 Konstanz Landkreis Konstanz
31 Waldshut Landkreis Waldshut

Vom Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald
die Gemeinden Breitnau, Buchenbach, 
Eisenbach (Hochschwarzwald), Feld-
berg (Schwarzwald), Friedenweiler, 
Glottertal, Gundelfingen, Heuweiler, 
Hinterzarten, Kirchzarten, Lenzkirch, 
Löffingen, Oberried, St. Märgen, St. Pe-
ter, Schluchsee, Stegen, Titisee-Neu-
stadt

32 Reutlingen Landkreis Reutlingen
33 Tübingen Landkreis Tübingen

Vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Bisingen, Burladingen, 
Grosselfingen, Hechingen, Jungingen, 
Rangendingen

34 Ulm Stadtkreis Ulm
Alb-Donau-Kreis

35 Biberach Landkreis Biberach
Vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Aichstetten, Aitrach, 
Bad Wurzach, Kißlegg

36 Bodensee Bodenseekreis
Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Herdwangen-Schö-
nach, Illmensee, Pfullendorf, Wald

37 Ravensburg Vom Landkreis Ravensburg
die Gemeinden Achberg, Altshausen, 
Amtzell, Argenbühl, Aulendorf, Bad 
Waldsee, Baienfurt, Baindt, Berg, Ber-
gatreute, Bodnegg, Boms, Ebenweiler, 
Ebersbach-Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grünkraut, 
Guggenhausen, Horgenzell, Hoßkirch, 
Isny im Allgäu, Königseggwald, Leut-
kirch im Allgäu, Ravensburg, Riedhau-
sen, Schlier, Unterwaldhausen, Vogt, 
Waldburg, Wangen im Allgäu, Weingar-
ten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, Wolperts-
wende

38 Zollernalb –
Sigmaringen

Vom Landkreis Sigmaringen
die Gemeinden Bad Saulgau, Beuron, 
Bingen, Gammertingen, Herbertingen, 
Hettingen, Hohentengen, Inzigkofen, 
Krauchenwies, Leibertingen, Mengen, 
Meßkirch, Neufra, Ostrach, Sauldorf, 
Scheer, Schwenningen, Sigmaringen, 
Sigmaringendorf, Stetten am kalten 
Markt, Veringenstadt
Vom Zollernalbkreis
die Gemeinden Albstadt, Balingen, Bitz, 
Dautmergen, Dormettingen, Dottern-
hausen, Geislingen, Haigerloch, Hausen 
am Tann, Meßstetten, Nusplingen, 
Obernheim, Ratshausen, Rosenfeld, 
Schömberg, Straßberg, Weilen unter 
den Rinnen, Winterlingen, Zimmern un-
ter der Burg

Artikel 2

Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.

Begründung:
1.	 Allgemeiner Teil
Die Anzahl der Wahlkreise bestimmt die Höchstzahl der direkt zu 
wählenden Abgeordneten. Sie ist damit wesentlicher Faktor für 
die Maximalgröße des Landtags von Baden-Württemberg. Sie 
fungiert daher gleichsam als natürliche Bremse für die Anzahl der 
auszugleichenden Überhangmandate. Die Anzahl der direkt zu 
wählenden Abgeordneten kann durch den zusätzlich hinzuge-
kommenen Faktor des Stimmensplittings durch die Einführung 
der Zweitstimme bei der Wahlrechtsreform vom 6. April 2022 zu 
einer erheblichen Aufblähung des Parlaments führen. Eine Re-
duktion der Anzahl der Wahlkreise für die Wahl zum 18. Landtag 
von Baden-Württemberg minimiert diese Gefahr in erheblichem 
Maße und stellt gleichzeitig die Arbeitsfähigkeit des Parlaments 
durch die unveränderte und bewährte Bewahrung der Sollgröße 
von 120 Abgeordneten sicher. Die Reduktion des Risikos einer 
Aufblähung gewährleistet damit, die entstehenden Kosten für die 
öffentlichen Haushalte in einem Rahmen zu halten, der nicht un-
kalkulierbar durch das Wahlverhalten der Bevölkerung nach oben 
getrieben werden kann. Zudem würde die Arbeitsfähigkeit des 
Parlaments unter einer zu hohen Anzahl an Abgeordneten vielfäl-
tig leiden, beispielhaft sei der hohe Aufwand für zusätzlich benö-
tigte oder umzustrukturierende Räumlichkeiten – etwa des Ple-
narsaals – sowie die Erstausstattung zusätzlicher Mandatsträger 
mit den für die Mandatsarbeit notwendigen Arbeitsmitteln er-
wähnt. Die Reduktion der Anzahl der Wahlkreise und damit der 
erringbaren Direktmandate wirkt dem mit der bereits erfolgten 
Umstellung auf ein Zweistimmenwahlrecht hinzugekommenen 
Faktor des Stimmensplittings als potenziellem Treiber der Parla-
mentsgröße entgegen, entlastet die öffentlichen Haushalte und 
stellt die Arbeitsfähigkeit des Parlaments sicher.
Die Sollgröße des Landtags von Baden-Württemberg bleibt durch 
den Gesetzentwurf unberührt weiterhin bei 120 Abgeordneten, 
kann diese aber nicht mehr in erheblichem Maße übersteigen.

2. Einzelbegründung
Zu Artikel 1 – Änderung des Landtagswahlgesetzes
Zu Nummer 1
Die Anzahl der erringbaren Direktmandate korreliert dann positiv 
mit der Parlamentsgröße, wenn die stärkste Partei sehr viele Di-
rektmandate erringt, gleichzeitig aber ein Zweitstimmenergebnis 
erreicht, das zu weniger Mandaten führen würde als die Anzahl 
der gewonnenen Direktmandate. Die Differenz zwischen der dem 
Zweitstimmenergebnis entsprechenden Anzahl an errungenen 
Mandaten und der über diese Zahl hinausgehenden, direkt von 
dieser Partei gewonnenen Mandate nennt man Überhangman-
date. Diese müssen mit sogenannten Ausgleichsmandaten so 
lange bei den anderen Parteien, die den Einzug in den Landtag 
geschafft haben, aufgefüllt werden, bis die Mandatsverteilung 
dem Zweitstimmenergebnis entspricht. Wird die Anzahl an Direkt-
mandaten verringert, führt das automatisch auch zu einer Verrin-
gerung des Risikos einer Vergrößerung des Parlaments. Dies ist 
das Ziel des Gesetzentwurfs.
Legt man die Ergebnisse der letzten Wahl zugrunde, die in einem 
Zweistimmenwahlrecht in Baden-Württemberg durchgeführt 
wurde – die Bundestagswahl am 26. September 2021 – und er-
rechnet die Größe des Landtags anhand des Wahlverhaltens der 
Bevölkerung bei dieser Wahl und der Direktmandatsanzahl 70, 
ergibt sich daraus eine Parlamentsgröße von ca. 214 Abgeordne-
ten bei einer Sollgröße des Landtags von 120. Legt man die Di-
rektmandatsanzahl 38 zugrunde, ergibt sich aus dem Wahlver-
halten der Bevölkerung am 26. September 2021 eine 
Parlamentsgröße von ca. 120, was der Sollgröße entspricht. Die 
Änderung der Anzahl der Direktmandate auf 38 wird dadurch er-
reicht, dass der Zuschnitt der Wahlkreise durch die Übernahme 
der Struktur der 38 baden-württembergischen Bundestagswahl-
kreise vorgenommen wird, für die je ein Bewerber direkt in den 
Landtag von Baden-Württemberg gewählt wird. Nummer 1 regelt 
dabei die Anzahl der direkt zu wählenden Abgeordneten, Num-
mer 2 die Anzahl der Wahlkreise.
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Zu Nummer 2
Die angestrebte Reduktion des Risikos einer Parlamentsaufblä-
hung benötigt zwei Änderungen im Landtagswahlgesetz, da für 
die Reduktion der zu vergebenden Direktmandate auch die Re-
duktion der Wahlkreise vorgenommen werden muss, um pro 
Wahlkreis ein Direktmandat zu gewährleisten. Die beiden zur Än-
derung des Landtagswahlrechts hin zu einem Zweistimmenwahl-
recht vom Landtag von Baden-Württemberg angehörten Sach-
verständigen haben die Reduktion der Wahlkreismandate 
empfohlen. Prof. Dr. Joachim Behnke konstatiert: „Ideal wäre eine 
Größe von ca. 40 Wahlkreismandaten.“
Der Gesetzentwurf berücksichtigt diese Empfehlung.
Zu Nummer 3
Der Gesetzentwurf stellt überdies sicher, dass eine komplizierte 
Entscheidungsfindung innerhalb der politischen Landschaft, wie 
ein potenzieller Wahlkreiszuschnitt aussehen müsste, nicht not-
wendig wird, indem bereits bestehende Wahlkreise verwendet 
werden, wenngleich für eine andere Wahl.
Die Reduktion der Wahlkreise auf 38 und die Übernahme der Zu-
schnitte der Bundestagswahlkreise führt mit einer sehr hohen 
Wahrscheinlichkeit dazu, dass die Zuschnitte bereits den Erfor-
dernissen des Wahlrechts genügen, was die Höchstabweichun-
gen in der Anzahl der Wahlberechtigten betrifft.
Zu Artikel 2 - Inkrafttreten
Bereits die kommende Landtagswahl wird im Zweistimmenwahl-
recht erfolgen, weshalb die Reduktion der Wahlkreise auch bereits 
zur kommenden Wahl erfolgen sollte. Überdies müssen sich die Par-
teien für die Aufstellungen ihrer Kandidaten und Landeslisten vor-
bereiten können. Das Inkrafttreten sollte deshalb rasch erfolgen.“

Termine und Veranstaltungen
Gedenkveranstaltung zum Tag der Befreiung 
vom Nationalsozialismus mit Vortrag über das 
Kriegsende in Urbach

 
Der Vormarsch der US-Truppen Richtung Urbach im April 1945�
Foto: Museumsarchiv

Am 8. Mai jährt sich das Ende des Zweiten Weltkriegs zum 80. 
Mal. Dieser Tag der Befreiung vom Nationalsozialismus ist Anlass, 
sich zu erinnern, die Ereignisse des Kriegsendes ins Gedächtnis 

zu rufen und uns bewusst zu machen, wie wertvoll 80 Jahre Le-
ben in Frieden und Freiheit sind. Denn wie zerbrechlich und an-
greifbar die Friedensordnung ist, die nach dem Zweiten Weltkrieg 
entstand, und die uns bis heute geschützt hat, wird uns aktuell 
sehr eindringlich vor Augen geführt.
Um uns gemeinsam zu erinnern und den Opfern von Krieg und 
Gewaltherrschaft zu gedenken, lädt die Gemeinde Urbach in Ko-
operation mit dem Geschichtsverein Urbach am 8. Mai um 17:00 
Uhr in den Mehrzweckraum der Atriumhalle zu einer Gedenk-
veranstaltung ein.
Nach einer Begrüßung und Einführung durch Frau Bürgermeis-
terin Martina Fehrlen wird der Vorsitzende des Geschichtsver-
eins Joachim Wilke einen Vortrag über die Zeit vor und nach dem 
Kriegsende in Ober- und Unterurbach halten. Um die Chronologie 
der Ereignisse jener Zeit so genau wie möglich zu rekonstruieren, 
wurden erstmals die relevanten schriftlichen Quellen und die Er-
innerungen von Urbacher Zeitzeugen zu einer Gesamtdarstellung 
des Kriegsendes zusammengefasst.

Urbach wird am 26. und 27. April wieder zum 
Mekka für Keramikfans auf dem 34. „Remstäler 
Töpfermarkt“
Der in Fachkreisen als High-
light geltende Remstäler Töp-
fermarkt wird am 26. und 27. 
April 2025 das Umfeld des Ur-
bacher Schlosses wieder in 
eine Freiluftgalerie für exquisite 
handwerkliche, künstlerische 
und kunsthandwerkliche Arbei-
ten verwandeln und kunst-
handwerkliche Kostbarkeiten 
aus Meisterhand präsentieren.
Namhafte Betriebe des Genres 
Bildende Kunst, Töpfer, Künst-
ler und Handwerker, aus ganz 
Baden-Württemberg, Bayern, 
Berlin, Hessen, Niedersachsen, 
Nordrhein-Westfalen, Rhein-
land-Pfalz, Sachsen und Thü-
ringen machen sich zusammen mit Kollegen aus dem Elsass, Lett-
land, Polen und Ungarn zum 4. Aprilwochenende wieder auf den 
Weg um im Remstal zum 34. mal den Remstäler Töpfermarkt in 
Urbach rund um das Urbacher Schloss zu zelebrieren.

 
Ein Muss für alle Liebhaber hochwertiger Keramik – der 34. Rems-
täler Töpfermarkt rund um das Schloss Urbach� Foto: H. Potthoff

Töpfer, Künstler und Kunsthandwerker der verschiedensten Stil- 
und Arbeitsrichtungen präsentieren kunsthandwerkliche Kostbar-
keiten aus Meisterhand. Formen mit Funktion, die ihrer zugedach-
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ten Aufgabe gerecht werden, gepaart mit Attributen individuellen 
menschlichen Wohlgefallens zeugen von der hohen Ausdrucks-
kraft ihrer Schöpfer. Unabhängig von Material und Zweck, ob 
Schmuck, Geschirre oder Objekte für Haus und Garten.
Urbachs Bürgermeisterin Frau Martina Fehrlen wird am Samstag, 
26. April, um 10.00 Uhr die Aussteller des diesjährigen Remstäler 
Töpfermarktes in Urbach begrüßen und den Markt eröffnen. 
Am Sonntag, 27. April, beginnt die Veranstaltung um 11.00 Uhr. 
An beiden Tagen ist der Markt bis 18.00 Uhr geöffnet. Für das 
kulinarische Angebot ist im Schlossinnenhof gesorgt, das be-
liebte Kindertöpfern wartet auf Nachwuchs-Töpfer.
Trotz der Bauarbeiten am Rand des Veranstaltungsgeländes für 
die Alexanderstifterweiterung wird das Marktbild nicht wie be-
fürchtet beeinflusst. Das bekannte Wohlfühlgefühl rund um das 
Schlossgelände bleibt erhalten. Die Gemeinde Urbach, Organisa-
tor Winkler sowie 90 Aussteller freuen sich am 26. und 27. April 
auf die Besucher des diesjährigen 34. Remstäler Töpfermarktes in 
Urbach, bei hoffentlich passendem Wetter.
Am Markt-Sonntag wird ein eigens zum Markt eingerichteter 
Shuttle-Service die Besucher von der Ortsmitte beim REWE/Lidl-
Parkplatz in der Friedhofstraße kostenlos in Marktnähe und wie-
der zurück transportieren, was für viele die Parkplatzsuche ver-
einfachen wird.
Weitere Parkplätze stehen beim Wittumsportgelände (Linsen-
bergweg) und beim Freibad (Hagsteige) zur Verfügung.

Ausstellungen in der Gemeinde

 
� Foto: MalWE

Ausstellung „Blickwechsel“ der Kunstgruppe MalWe aus Ur-
bach
Die MalWe ist eine Kunstgruppe, in der sich Urbacher Künstlerin-
nen und Künstler, Kunsthandwerkerinnen und Kunsthandwerker 
zusammenfinden.
Wir arbeiten in vielen, unterschiedlichen Kunstrichtungen: Acryl- 
und Ölmalerei, Druckgrafik, Drechselarbeiten, NeuroGrafik, Filz-
kunst, Pastellkreide, Urban Sketching, Kalligrafie, Holzskulpturen 
und noch viel mehr …

Beim Ausstellungsformat „Blickwechsel“ werden aus der Gruppe 
Zweierteams ausgelost, die gemeinsam ein Kunstprojekt entwi-
ckeln und präsentieren. Es entsteht etwas Neues, Gemeinsames 
– und ist selbst für die Beteiligten überraschend.
Wir präsentieren die Ergebnisse dieser Arbeit im wunderschönen 
Museum am Widumhof in Urbach, Mühlstraße 11.
Die Ausstellung ist zeitgleich mit dem Urbacher Töpfermarkt ge-
öffnet:
Samstag, 26.04.2025, 10:00 -18:00 Uhr
Sonntag, 27.04.2025, 11:00 -18:00 Uhr

 
� Foto: MalWe

Und auch anlässlich der 5. Remstal Museumsnacht ist die Aus-
stellung geöffnet:
17.05.2025, 18:00 -24:00 Uhr
Kontakt: malwe-urbach@web.de

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 17.04.2025 bis 24.04.2025
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag	 Datum	 Uhrzeit	 Veranstalter	 Veranstaltungsort	 Veranstaltungsart

Donnerstag	 17.04.2025	 19.00 Uhr	 Katholische	 Herz-Jesu-Kirche	 Feier des letzten Abendmahls		
			   Kirchengemeinde	 Plüderhausen

Freitag	 18.04.2025	 10.00 Uhr	 Katholische	 Katholische Kirche	 Kreuzwegandacht mit den 
			   Kirchengemeinde	 St. Marien	 Kommunionkindern und Familien

Freitag	 18.04.2025	 15.00 Uhr	 Katholische	 Katholische Kirche	 Karfreitagsliturgie
			   Kirchengemeinde	 St. Marien

Sonntag	 20.04.2025	 10.30 Uhr	 Katholische	 Katholische Kirche	 Eucharistiefeier zum Hochfest		
			   Kirchengemeinde	 St. Marien

Sonntag	 20.04.2025	 10.30 Uhr	 Evang. Kirchen-	 Afrakirche	 Familiengottesdienst			 
			   gemeinde Urbach

Sonntag	 20.04.2025	 10.30 Uhr	 Enliven	 Auerbachhalle	 Ostergottesdienst
			   (FEG Urbach KdöR)
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Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung des  
Gemeinderats am 08.04.2025
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Gemeinde-
rat-Online“. Dort sind alle Sitzungen kalendarisch aufgeführt.
Es waren viele Personen im Publikum anwesend.

TOP 1 – Neubau einer viergruppigen Kindereinrichtung auf 
dem Grundstück Pestalozziweg 8:
•	 Baubeschluss
•	 Vergabe Generalübernehmerleistung
Die Gemeindeverwaltung hat 
den Gemeinderat in der Sit-
zung am 30.11.2021 über den 
Fehlbedarf an Betreuungsplät-
zen und die Kindertagesstät-
ten-Bedarfsplanung 2022-
2035 informiert. Nach der 
ursprünglichen Planung im Be-
reich des Kinderhauses Dros-
selweg hat der Gemeinderat in 
der Sitzung vom 28.11.2023 
unter anderem beschlossen, 
das dort geplante Wettbe-
werbsverfahren ruhen zu las-
sen und stattdessen ein 
schlankes Wettbewerbsverfahren am Standort Pestalozziweg 
unter Aufrechterhaltung des Betriebs der vorhandenen Einrich-
tung durchzuführen.
Die bisher durchgeführten Verfahrensschritte wurden dargestellt.
Geplant ist die Errichtung einer 
Kindertagesstätte mit insge-
samt vier Gruppen, davon eine 
Gruppe für Kinder unter drei 
Jahren (U3) und drei Gruppen 
für Kinder über drei Jahren 
(Ü3). Das detaillierte Raumpro-
gramm wird dargestellt. Als 
Energiestandard wurde KFW 
40 vorgegeben. Das Gebäude 
Pestalozziweg 8 (Gruppe Blau) wird zum Baubeginn vermutlich im 
Dezember 2025 in die „Villa Kunterbunt“ auf dem Kitagelände 
umziehen. Für die Essensaufbereitung wird ein Interimsküchen-
container aufgestellt.
Nach Abschluss der Bietergespräche wurden 2 Büros aufgefor-
dert, ein finales Angebot einzureichen.
Bieter 1 = Gesamtkosten von 5.387.914,95 € brutto
Bieter 2 = Gesamtkosten von 5.541.830,00 € brutto
Wesentlicher Unterschied zwischen den beiden Bewerbungen ist 
die Geschossigkeit des Baukörpers. Bieter 1 schlägt einen ein-
geschossigen L-förmigen 4,50 m hohen Baukörper vor. Bieter 2 
schlägt einen kompakten zweigeschossigen 7,90 m hohen Bau-
körper vor.
Ein ausführlicher Vergleich der beiden Angebote wurde vorge-
stellt.
Den finalen Angeboten bzw. Letztangeboten sind verschiedene 
Optionen beigefügt, die bereits vorberaten wurden und hier noch-
mals thematisiert werden.
Über folgende Punkte muss der Gemeinderat noch entscheiden:
•	 Reversible Wärmepumpe
•	 Festlegung Erdgeschossfußbodenhöhe
•	 Zahl der Stellplätze.

 
Lageplan Planung Kita Pesta-
lozziweg

 
Ansicht Planung Kita Pestaloz-
ziweg

•	 Teeküche Personalraum
•	 Fotovoltaikanlage
•	 Option klimafreundlicher Neubau
•	 Ausführung Fenster statt Kunststoff in Pfosten-Riegel-Konstruktion
•	 Gebürstete Holzfassade
In der Sitzungsvorlage wird zu den einzelnen Optionen ausführ-
lich Stellung genommen.
Anhand einer Matrix wurden die Angebote bewertet.

 
Bewertungsmatrix

Der weitere Zeitplan sieht vor, den Antrag auf Baugenehmigung 
im Juni 2025 bei der Baurechtsbehörde einzureichen mit Baube-
ginn im Dezember 2025. Fertigstellung soll Ende Dezember 2026 
sein und die Inbetriebnahme Anfang Januar 2027.
Nach den intensiven Vorberatungen und eindeutigen Rückmel-
dungen des Kindergartenträgers sowie unter Berücksichtigung 
der Bewertungsmatrix schlägt die Gemeindeverwaltung vor, mit 
dem Neubau der KITA Pestalozziweg Bieter 1 zu beauftragen.
Zur Verfahrensbeschleunigung schlägt die Gemeindeverwaltung 
vor, dass der Gemeinderat sie zur Einvernehmenserteilung bevoll-
mächtigt.
Bürgermeisterin Fehrlen stellt fest, dass der zu fassende Be-
schluss eine historische Entscheidung für Urbach darstellt. Ein 
Baubeschluss für ein neues, kommunales Gebäude, sei letztmals 
für das Kinderhaus im Drosselweg gefasst worden. Sie betont die 
gute und konstruktive Zusammenarbeit mit der evangelischen 
Kirchengemeinde als Trägerin der Einrichtung während des Pro-
zesses.
Der Gemeinderat berät intensiv über die eingereichten Vor-
schläge, insbesondere die Thematik, die Erdgschossfußboden-
höhe um weitere 20 cm zu erhöhen, um sich vor zukünftigen 
Starkregen- oder Hochwasserereignissen noch besser zu schüt-
zen. Die Vor- und Nachteile eines eingeschossigen Baukörpers 
werden diskutiert auch hinsichtlich der Wasserverdrängung.
Der Gemeinderat fasst folgende Beschlüsse:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach beschließt:
1.	 Auf dem Grundstück Pestalozziweg 8 wird unter Weiterbetrieb 

des bestehenden Evangelischen Kindergartens eine viergruppige 
Kindereinrichtung errichtet.

2.	 Mit dem Neubau der Kindereinrichtung wird beauftragt: Bieter 1 
entsprechend Letztangebot vom 24.03.2025 mit Gesamtbau-
kosten in Höhe von 5.387.914,95 € brutto.

3.	 Zusätzlich werden folgende Optionen beauftragt:
•	 Reversible Wärmepumpe (Mehrpreis 5.884,62 € brutto)
•	 �Reduzierung der Zahl der PKW-Stellplätze um 5 auf 14 Stell-

plätze (Minderpreis 9.817,50 € brutto)
•	 Teeküche Personalraum (Mehrpreis 4.119,23 € brutto)
Das Auftragsvolumen erhöht sich um 186,35 € auf 
5.388.101,30 €

4.	 Verzichtet wird auf folgende Optionen:
•	 Zertifizierung zum klimafreundlichen Neubau

5.	  �Auf Antrag der CDU / JU sowie der Gruppierung GRÜNE und 
BLU wird beschlossen, die Erdgeschossfußbodenhöhe im 
Verhältnis zur vorliegenden Planung um weitere 20 cm anzu-
heben.
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6.	� Zurückgestellt und im Rahmen einer Bemusterung zu einem 
späteren Zeitpunkt entschieden:

•	Ausführung der Fenster als Pfosten-Riegel-Konstruktion
•	Gebürstete Holzfassade

7.	� Zurückgestellt und zu einem späteren Zeitpunkt entschieden 
werden:

•	Unterkonstruktion Fotovoltaikanlage
•	Technik Fotovoltaikanlage

8.	� Die Gemeindeverwaltung wird bevollmächtigt, das gemeind-
liche Einvernehmen im baurechtlichen Genehmigungsverfah-
ren zu erteilen.

Im Anschluss an die gefassten Beschlüsse wird der Gemeinderat 
darüber informiert, dass das angenommene Angebot von der Ed. 
Züblin AG ist.

TOP 2 – Neubau einer barrierefreien Rad- und  
Fußwegquerung:  
Hauptstraße K 1880 – Quellenweg – Vergabe der Arbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat den Auftrag für den 
Bau von drei barrierefreien Bushaltestellen erteilt. Mit dem Bau 
der beiden Bushaltestellen an der Hauptstraße K 1880 in Höhe 
des Quellenweges / Durchlasses im Lärmschutzwall sollte im 
März 2025 begonnen werden. Zum Zeitpunkt der Vergabe war 
eine zusätzliche Rad- und Fußwegquerung in diesem Bereich 
nicht geplant und vorgesehen. Die Verwaltung sah es aber auf 
Grundlage des Mobilitätskonzeptes und im Sinne einer Verbesse-
rung des Rad- und Fußverkehrs für notwendig, an dieser Stelle 
nochmals aktiv zu werden.
Den Vorschlag einer Verschiebung der bestehenden Fußgänger-
ampel oder einer zusätzlichen Lichtsignalanlage wurde bereits im 
Jahr 2022 mit den zuständigen Börden besprochen und damals 
vom LRA als nicht notwendig und nicht umsetzbar wieder ver-
worfen.
Im Oktober 2024 wurde dem Ing. Büro Riker & Rebmann der Auf-
trag erteilt, eine mögliche barrierefreie Rad- und Fußwegquerung 
im Bereich der Bushaltestellen zu planen. Mit den geltenden Vor-
gaben ergeben sich in der Planung unter anderem eine Ver-
schwenkung und Verlegung der Fahrspuren auf der Hauptstraße, 
was gleichzeitig zu einer gewünschten Reduzierung der Ge-
schwindigkeit und damit sichereren Straßenüberquerung für alle 
Fußgehenden und Radfahrenden führt. Zudem ermöglicht es den 
Radfahrenden, eine direktere Querung, Anbindung von Nord nach 
Süd. In diesem Zuge können auch die in die Jahre gekommenen 
Straßenentwässerungselemente erneuert werden.
Nach einer erneuten Abstimmung mit dem LRA und deren Frei-
gabe konnte ein Leistungsverzeichnis LV eingeholt werden. Die 
Baukosten für alle Maßnahmenbereiche: Herstellung der barriere-
freien Querungshilfe, Erneuerung der Straßenentwässerung, An-
bindung zu den Bushaltestellen und Erneuerung der Asphalt-
deckschickt im gesamten Bereich (ca. 90 m Länge), werden auf 
rund 154.000 € geschätzt. Für die Maßnahme wurden Fördermit-
tel beim Regierungspräsidium (RP) Stuttgart, Regionales Mobili-
tätsmanagement für die Förderung von Maßnahmen des Rad- 
und Fußverkehrs (RuF) in Höhe von 58.000 € beantragt. Nach der 
neuesten Novellierung werden sogar Fördermittel in Höhe zwi-
schen 75.000 – 94.000 € in Aussicht gestellt.
Sobald die Bau- und Kostenvereinbarung mit dem LRA abge-
stimmt und unterzeichnet ist sowie der Förderbescheid mit Bau-
freigabe vom RP vorliegt, kann der Auftrag für den Bau der Rad- 
und Fußwegquerung an die Firma Wilhelm Weidler GmbH aus 
Urbach vergeben werden.
Die Bauarbeiten sollen im Juni beginnen. Dabei wird eine 6 bis 
8-wöchige Vollsperrung der Kreisstraße und entsprechende Um-
leitung durch das Wohngebiet notwendig. Eine Verlegung der 
Bauarbeiten in die Sommerferien ist nicht möglich.
Der Gemeinderat bedankt sich für die Bemühungen, das Thema 
umzusetzen und begrüßt die Planung ausdrücklich. Durch die 
Verschwenkung hofft man auf eine Entschleunigung des Ver-
kehrs. Eine persönliche Information aller durch die Umleitung be-
troffenen Haushalte per Brief zusätzlich zur Information über die 

Presse und das Mitteilungsblatt wird aus Kosten- und Aufwands-
gründen abgelehnt.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach erteilt der Firma Wilhelm 
Weidler GmbH & Co. KG aus Urbach den Auftrag für den Bau der 
Rad- und Fußwegquerung an der Hauptstraße K 1880, Höhe 
Quellenweg mit einer Auftragssumme über brutto 154.056,86 €.
Der Auftrag wird erst erteilt, wenn der Landeszuschuss zur Förde-
rung von Maßnahmen des Rad- und Fußverkehrs bewilligt und 
der eine Vereinbarung mit dem Landkreis über dessen Kostenbe-
teiligung vorliegt.

TOP 3 – Neuer Mietspiegel der Gemeinde Urbach  
zum 15.04.2025
Zum 01.05.2023 hat die Gemeinde Urbach zuletzt einen Miet-
spiegel erstellt. Um einen zweijährigen Turnus beizubehalten, soll 
zum 15.04.2025 der neue Mietspiegel veröffentlicht werden. Mit 
der Fortschreibung wurde wieder das Statistikbüro Stein aus 
Stuttgart beauftragt. De Fortschreibung wurde in Zusammenar-
beit mit den Gemeinden Plüderhausen, Rudersberg, Welzheim, 
Remshalden, Winterbach und Weinstadt durchgeführt.
Die Vorsitzenden des Deutschen Mieterbund Waiblingen und 
Umgebung e. V., der Haus- und Grundbesitzerverein Waiblingen, 
Winnenden und Umgebung e. V, sowie Haus & Grund Schorndorf 
e. V. haben die Zustimmung erteilt.
Mit dem nun vorliegenden Mietspiegel der Gemeinde Urbach kann 
dazu beigetragen werden, den Wohnungsmarkt transparenter zu 
machen und sowohl Mieterinnen und Mieter als auch Vermieterin-
nen und Vermieter eine verlässliche Grundlage und Orientierungs-
hilfe für die Einstufung der jeweiligen Wohnungen zu geben.
Ein Online-Tool zum Berechnen der ortsüblichen Vergleichsmiete 
wird rechtzeitig unter www.mietspiegel-urbach.de veröffentlicht. 
Dort kann auch die Mietspiegel-Broschüre als PDF heruntergela-
den werden. Es wird ein Link von der Internetseite der Gemeinde 
Urbach eingerichtet.
Bei dem vorliegenden Mietspiegel handelt es sich um einen ein-
fachen Mietspiegel. Im Gegensatz zu einem qualifizierten Miet-
spiegel werden dabei keine konkreten Befragungen der Mieter 
und Vermieter durchgeführt. Es wurden Auswertungen anhand 
von entsprechenden Immobilienportalen gemacht, um die Miet-
höhenunterschiede der Kommunen zu bewerten.
Das Mietspiegelniveau in Urbach ist im Mittel um 5,3 % gestie-
gen. Der Sitzungsvorlage ist eine detaillierte Beschreibung des 
Ermittlungsverfahrens zu entnehmen.
Der Gemeinderat nimmt die Fortschreibung des Mietspiegels für 
Urbach mit Wirkung zum 15.04.2025 zur Kenntnis.

TOP 4 – GVV 01 2025  
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 des Gemeinde-
verwaltungsverbandes Plüderhausen - Urbach
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für 
das Haushaltsjahr 2025 wird zur Beratung in den Gemeinderats-
gremien der Mitgliedsgemeinden und zur abschließenden Bera-
tung und Beschlussfassung in der Verbandsversammlung vorge-
legt und in der Sitzung erläutert.
Das Gremium fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Die Vertreter der Gemeinde Urbach in der Verbandsversammlung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Plüderhausen-Urbach wer-
den beauftragt, der Haushaltssatzung samt Haushaltsplan für das 
Jahr 2025 mit Stellenplan und mittelfristiger Finanzplanung und 
Investitionsprogramm 2025 bis 2028 in der Fassung des beilie-
genden Entwurfs zuzustimmen.

TOP 5 – GVV 03 2025 Weitere Vorgehensweise zur 
Ertüchtigung des Betriebsgebäudes der Kläranlage nach 
Vorliegen der Baugenehmigung
Entsprechend der Beschlussfassung der Verbandsversammlung 
am 02.05.2024 wurde das Baugesuch erarbeitet und zur Geneh-
migung beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis eingereicht.
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Aufgrund der guten Vorabstimmung des Ingenieurbüros Hoppe 
mit dem Landratsamt wurden die Unterlagen wie eingereicht am 
27.11.2024 genehmigt.
Als nächste Schritte schlägt die Verbandsverwaltung vor:
1.	 Beauftragung des Ingenieurbüros Hoppe mit den Leistungspha-

sen 5 bis 7. Das Ingenieurbüro bietet seine Leistungen in Honorar-
zone III unten an. Dies ist ein sehr wirtschaftliches Angebot. Ferner 
wird kein Umbauzuschlag verlangt. Es handelt sich um einen 
Auftrag von brutto rund 55.000 €.

2.	 Beauftragung der weiteren Planung der Technischen Gebäude-
ausrüstung und der Tragwerksplanung.

3.	 2025 soll noch die Erneuerung der Heizzentrale erfolgen und ge-
bäudetechnische Grundlage für die Aufstockung geschaffen werden.

4.	 2026 ist der Baubeginn für die Aufstockung geplant; dies soll 2025 
planerisch und vergaberechtlich vorbereitet werden.

Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Die Vertreter der Gemeinden in der Verbandsversammlung des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Plüderhausen-Urbach werden 
beauftragt, die Vorgehensweise zu beschließen:
1.	 Das Ingenieurbüro Hoppe aus Schorndorf-Schornbach wird zur 

Fortführung der Planung und zur Bauvorbereitung mit den Leis-
tungsphasen 5 bis 7 beauftragt.

2.	 Die Verbandsverwaltung wird beauftragt und ermächtigt, not-
wendige Fachplanungsleistungen, die zur Vorbereitung der Ver-
gabe der Bauleistungen notwendig sind, zu beauftragen.

3.	 Die Erneuerung der Heizzentrale ist planerisch vorzubereiten, 
auszuschreiben und den Gemeinderatsgremien der beiden Mit-
gliedsgemeinden zur Vergabeentscheidung vorzulegen. Ein Be-
stätigungsbeschluss ist dann in der Verbandsversammlung im 
Herbst vorzusehen.

TOP 6 – GVV 02 2025 Änderung des Flächennutzungsplanes 
für den Bereich „Wagneräcker, 2. Änderung in Plüderhausen“
Das Quartier zwischen Birkenallee und Rems schließt im Süden 
direkt an bestehende Wohnbebauung an und stellt den Über-
gangsbereich zwischen den innerörtlichen Wohnquartieren und 
den gewerblichen Bauflächen im Nordwesten von Plüderhausen 
dar. Aufgrund der Lage des Quartiers und der guten Erreichbar-
keit, sowohl verkehrlich als auch infrastrukturell, sollen die ehe-
mals gewerblichen Flächen zu Wohnzwecken umgenutzt werden.
Hierzu stellt die Gemeinde Plüderhausen derzeit den Bebauungs-
plan „Wagneräcker, 2. Änderung“ auf, um den betreffenden Be-
reich einer wohnbaulichen Nutzung zuzuführen.
Nach § 8 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) sind Bebauungs-
pläne aus dem Flächennutzungsplan (FNP) zu entwickeln. Für den 
Planbereich wird im aktuellen FNP eine gewerbliche Baufläche dar-
gestellt. Zukünftig soll eine Wohnbaufläche dargestellt werden. 
Demnach ist das Entwicklungsgebot derzeit nicht eingehalten und 
mit der Aufstellung des Bebauungsplanes ist daher der Flächennut-
zungsplan im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB zu ändern.
Die Durchführung des Verfahrens wird von der Gemeinde Plüderhau-
sen organisiert und durchgeführt. Die Kosten hierfür werden von den 
Vorhabenträgern der geplanten wohnbaulichen Nutzung getragen.
Die Änderung bezieht sich nur auf den o. g. Bereich; der FNP 
bleibt ansonsten in seiner aktuellen Fassung bestehen.
Frau Kreuter vom Büro Baldauf erläutert das Vorhaben. Im An-
schluss stellt der Gemeinderat fest, dass es keinen Grund gibt, 
nicht zuzustimmen, da die Gemeinde Urbach nicht direkt von der 
Änderung betroffen ist.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
Die Mitglieder der Verbandsversammlung werden beauftragt, die 
untenstehenden Beschlüsse zu fassen:
1.	 Der Flächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Plüderhausen-Urbach wird für den Bereich des Bebauungsplanes 
„Wagneräcker, 2. Änderung“ der Gemeinde Plüderhausen nach 
§ 2 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB geändert.

2.	 Der Vorentwurf der Änderung des Flächennutzungsplanes für den 
Bereich „Wagneräcker, 2. Änderung“ mit Begründung in der Fas-
sung vom 24.03.2025 wird gebilligt.

3.	 Die Verbandsversammlung ermächtigt und beauftragt die Ver-
waltung die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen

TOP 7 – Konzessionsvergabeverfahren –  
Gasnetz der Gemeinde Urbach
Die Historie des Verfahrens wird in der Sitzungsvorlage ausführ-
lich erläutert. Aufgrund der Beendigung des Gaskonzessionsver-
trages war die Gemeinde verpflichtet, erneut ein wettbewerbli-
ches Konzessionsvergabeverfahren für den Neuabschluss eines 
Gaskonzessionsvertrags durchzuführen.
Innerhalb der in der Veröffentlichung gesetzten Frist sind Interes-
senbekundungen mehrerer Unternehmen (nachfolgend: Bieter) 
am Neuabschluss eines Gaskonzessionsvertrages eingegangen. 
Daraufhin hat der Gemeinderat Auswahlkriterien beschlossen, 
welche den Bietern bekannt gegeben wurden. Ein Bieter hat be-
züglich der Auswahlkriterien und den Verfahrensbedingungen Rü-
gen erhoben, denen seitens der Gemeinde teilweise abgeholfen 
wurde. Nicht abgeholfene Rügen hat der Bieter gerichtlich weiter-
verfolgt. Das Landgericht Stuttgart hat einen Teil der Rügen als 
begründet angesehen und im Übrigen die Nichtabhilfe bestätigt. 
Nachdem im weiteren Verlauf mehrere Bieter ihre jeweilige Inter-
essenbekundung zurückgezogen haben, hat die Gemeinde den 
verbleibenden Bieter, die Netze BW GmbH, zur Abgabe eines 
Gaskonzessionsvertragsangebotes aufgefordert.
Die Netze BW GmbH hat daraufhin ein Gaskonzessionsvertrags-
angebot abgegeben, das von den rechtlichen Beratern der Ge-
meinde geprüft wurde. Es erfüllt die Verfahrensanforderungen.
Der rechtliche Rahmen des Konzessionsvergabeverfahrens, sowie die 
Inhalte des Gaskonzessionsvertrages werden erläutert. Auf die aus-
führliche Sitzungsvorlage wird in diesem Zusammenhang verwiesen.
Die Verwaltung wird nach einer zustimmenden Beschlussfassung 
den Beschluss der Kommunalaufsicht zur Bestätigung der Ge-
setzmäßigkeit vorlegen. Nach einer entsprechenden Bestätigung 
durch die Kommunalaufsicht wird die Gemeinde den neuen Gas-
konzessionsvertrag entsprechend dem Beschluss des Gemein-
derates mit der Netze BW GmbH abschließen. Abschließend ist 
von Gesetzes wegen eine Bekanntmachung des Abschlusses 
vorzunehmen. Das wird von der Gemeinde ebenfalls veranlasst.
Der Gemeinderat fasst folgenden einstimmigen Beschluss:
1.	 Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des von der Netze BW 

GmbH angebotenen Gaskonzessionsvertrages gemäß Anlage 1 zu.
2.	 Die Verwaltung wird beauftragt, den Gaskonzessionsvertrag ge-

mäß Anlage 1 mit der Netze BW GmbH abzuschließen. Zu Ände-
rungen des vorliegenden Konzessionsvertrages ist die Verwaltung 
berechtigt ohne dass es eines erneuten Beschlusses des Ge-
meinderates bedarf, soweit diese Änderungen redaktioneller 
Natur sind, aufsichtsbehördlichen Vorgaben entsprechen oder 
Vertragsinhalte nicht grundlegend verändern.

TOP 8 – Anfragen an die Verwaltung / Verschiedenes
8.1 Fördermittel für die Einstellung eines Klimamanagers
Das Gremium wird darüber informiert, dass bei der Verwaltung 
der Bescheid für die Fördermittel zur Einstellung eines Klimama-
nagers eingegangen ist. Die Stelle wurde daher umgehend aus-
geschrieben.
Die Stelle ist auf drei Jahre befristet.
8.2 Schulsozialarbeit Wittumschule mit Außenstelle Atrium-
schule
Der Verwaltung wurde mitgeteilt, dass nachdem die Mitarbeiterin 
für die Schulsozialarbeit an der Atriumschule bereits Anfang des 
Jahres den Arbeitsvertrag beendet hat, nun auch die zweite Schul-
sozialarbeiterin ab den Pfingstferien nicht mehr an der Wittum-
schule tätig sein wird. Damit fällt eine wertvolle und sehr geschätzte 
Mitarbeiterin an der Schule weg, was sehr bedauerlich ist. Einen 
Ersatz kann die Paulinenpflege für die Übergangszeit nicht stellen.
Die Paulinenpflege hat bereits Ersatz für eine der freiwerdenden 
Stellen gefunden und ist dabei, die zweite Stelle zeitnah neu zu 
besetzen.
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Das Remstalwerk informiert
Das REMSTALWERK sponsort Ihren nächsten 
Bäckerbesuch!
Lust auf frische Brötchen zum Nulltarif? Dann kommen Sie in eine 
unserer Rathausberatungen und lassen Sie sich ein Angebot vom 
REMSTALWERK für Gas oder Strom erstellen. Bringen Sie dazu 
die letzte Abrechnung Ihres aktuellen Strom- oder Gasanbieters 
mit. Dann erhalten Sie von uns noch direkt im Rathaus einen Bä-
ckergutschein im Wert von 5 Euro. Egal, wie Sie sich entscheiden: 
Der Gutschein gehört Ihnen! Kommen Sie vorbei – und vergessen 
Sie Ihre letzte Abrechnung nicht!
Unsere Rathaustermine:
Rathaus Urbach: montags 16 bis 18 Uhr
Rathaus Kernen-Rommelshausen: dienstags 16 bis 18 Uhr
Altes Rathaus Winterbach: mittwochs 16 bis 18 Uhr
Achten Sie auf den Wegweiser am Eingang! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Umwelt und Entsorgung
Abfallentsorgung rund um Ostern
Durch fehlende Abfuhrtage kann es rund um Ostern zu Terminver-
schiebungen bei den Leerungen von Restmülltonne, Biotonne & 
Co. kommen. Daher rät die AWRM-Abfallberatung den Entsor-
gungskalender in dieser Zeit besonders gründlich zu lesen. (siehe 
auch Rubrik „Entsorgungstermine“ auf Seite 2).
Terminverschiebungen sind bereits berücksichtigt und mit einem 
roten Ausrufezeichen gekennzeichnet. Am Ostersamstag, 19. Ap-
ril, sind die vier Entsorgungszentren im Kreis regulär von 9 bis 14 
Uhr geöffnet. Sämtliche Grüngutplätze bleiben geschlossen. Der 
Wertstoffhof in Urbach ist, wie an jedem dritten Wochenende im 
Monat, nicht geöffnet.
Die Öffnungszeiten aller AWRM-Einrichtungen findet man stets 
aktuell auch auf der AWRM-Internetseite oder in der Abfall-App 
der AWRM.
Fragen? Die AWRM-Abfallberatung ist unter 07151/7072 0 er-
reichbar, per E-Mail unter info@awrm.de.

Fundsachen
Auf dem Urbacher Fundamt wurden abgegeben:
1 Schlüssel mit KeyRefinder-Anhänger (leider nicht registriert)
1 Schlüssel an Kordel mit Karabiner
3 Schlüssel an einem Ring

Diese können vom Verlierer im Servicebüro während den Öff-
nungszeiten abgeholt werden.

Stellenangebote

Die Gemeinde Urbach sucht zum 1. Oktober 2025 eine

Bauhofleitung (m/w/d)
(Vollzeit, 39 h/Woche)

Die detaillierte Stellenausschreibung sowie weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.urbach.de / Rathaus / Stellenangebote

Fachliche Fragen beantwortet Ihnen gerne der Leiter des 
Ortsbauamtes, Herr Rolf Koch / Tel. 07181-07181 8007-60 / 
E-Mail: koch@urbach.de

Für Fragen allgemeiner Art steht Ihnen Frau Caroline Pelger 
vom Personalamt unter Tel. 07181 8007-80 / 
E-Mail: pelger@urbach / gerne zur Verfügung.

Die Schulen informieren

Weiterführende Schulen

Gäste aus Estland am Gymnasium Friedrich II.
In der Zeit vom 25. März bis zum 1. April 2025 waren die Schüle-
rinnen und Schüler sowie ihre Begleitlehrkräfte des Tallinna Saksa 
Gümnaasiums zu Gast in Lorch. Der Austausch erfreut sich mitt-
lerweile einer langen Tradition und ist ein Höhepunkt im Schuljahr. 
Die Entfernung ist groß und die Reise entsprechend lang, sodass 
die Gäste froh waren, nach dem Aufbruch um 4 Uhr morgens am 
frühen Nachmittag in Lorch angekommen zu sein. Das Programm 
der folgenden Tage war wie üblich dicht gedrängt. Unter den vie-
len möglichen Sehenswürdigkeiten hier in Schwaben wurden das 
Kloster Lorch und die Falknerei, Tübingen, das Schloss Lichten-
stein, Stuttgart und Schwäbisch Gmünd ausgewählt. Zudem 
konnten die Gastfamilien ihren Gästen am Wochenende noch 
weitere Attraktionen und gemeinsame Veranstaltungen anbieten. 
Auch die Teilnahme am normalen Schulalltag galt es in den Auf-
enthalt einzubinden. Am Ende konnten alle auf eine erfüllte Wo-
che, neue Freundschaften und seltsame Erfahrungen mit dem 
öffentlichen Nahverkehr Deutschlands zurückblicken.

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
18. April (Karfreitag): Sven Diederichs
20. April (Ostersonntag): Ralf Diedrich
21. April (Ostermontag): Stefan Engele

Übung
Am Mittwoch, den 23. April findet um 19:30 Uhr eine Übung der 
Drohnengruppe statt.
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Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
Internet: www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen: Bürgermeisterin  
Martina Fehrlen, Konrad-Hornschuch-
Straße 12, 73660 Urbach oder ihr/e 
Vertreter/in im Amt.
Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot.

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

Alles auf einen Blick



	 14

Mittwoch, 16. April 2025	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 16

Neues aus dem 
Integrationsbüro

Kleiderkammer & More
Liebe Urbacherinnen und Urbacher,
vor einiger Zeit haben wir Ihnen schon von der Kleiderkammer, die 
durch Martin Sommer in der Friedenskirche ins Leben gerufen 
wurde, berichtet.
Nun wird in der Kleiderkammer & More auf Frühling umgestellt 
und es gibt somit auch viele neue Kleidungsstücke!
Beim Stöbern werden Sie nicht nur Kleidung und Schuhe entde-
cken, sondern auch Spiele, Kuscheltiere, Spielzeug, Rucksäcke, 
Schulranzen, Trinkflaschen und vieles mehr!
Kommen Sie gerne vorbei – Die „Kleiderkammer & More“ in 
der Friedenskirche, an der Ecke Bärenhof-/August-Lämmle-
Straße hat für Geflüchtete, als auch für alle anderen bedürftigen 
Menschen mittwochs und freitags zwischen 14.00 Uhr und 
16.00 Uhr geöffnet.
Wir freuen uns auf Sie!
Ein kleiner Hinweis für diejenigen, die Sachspenden abgeben 
möchten: Im Moment werden keine Wintersachen und keine Ku-
scheltiere mehr angenommen.
Viele Grüße aus dem Integrationsbüro

Die Kirchen berichten

Geöffnete Kirche in der Passionszeit
In der Passionszeit von Aschermittwoch (5. März) bis Karfreitag 
(18. April) ist die Afrakirche von Montag bis Freitag von 8:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr geöffnet. Wir laden herzlich ein, unter der Woche 
mal eben „auf einen Sprung“ vorbeizukommen; vor dem Einkauf, 
nach der Arbeit, in der Mittagspause. Setzen Sie sich zehn Minu-
ten in die Reihen, schreiben Sie ein Gebet oder eine Bitte in das 
ausgelegte Buch am Eingang. Nehmen Sie sich eine Karte mit 
einem Bibelvers mit. Blättern Sie im Gesangbuch, Sie finden dort 
sicher einen Text, der Sie anspricht. Die Kirchenfenster erzählen 
leuchtend von der Geschichte Gottes mit den Menschen. In der 
Kirche finden Sie Ruhe und einen Raum des Innehaltens und der 
Einkehr. Herzlich willkommen!

Donnerstag, 17.04.2025 – Gründonnerstag
19:00 Uhr	 Afrakirche
	 Gottesdienst mit Abendmahl und Kirchenchor
	 Pfarrerin Melchionda
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Freitag, 18.04.2025 – Karfreitag
09:30 Uhr	 Afrakirche
	 Gottesdienst mit Pfarrerin Melchionda und 
	 Joachim von Lübtow
	� Wir feiern gemeinsam Abendmahl und genießen 

das Spielen des Posaunenchors
Sonntag, 20.04.2025 – Ostersonntag
07:00 Uhr	 Friedhof Urbach
	 Auferstehungsfeier mit Posaunen
	 Baptistengemeinde & SV, Pastor Jan Vossloh
10:30 Uhr	 Friedenskirche
	 Familiengottesdienst zu Ostern
	 Pfarrerin Melchionda

 
Ostergottesdienst in der Friedenskirche� Foto: Ev. Kirchenge-
meinde

Montag, 21.04.2025 – Ostermontag
10:00 Uhr	 Margaretenkirche
	 Einladung nach Plüderhausen zum Gottesdienst 
	 mit Taufen
	 Pfarrer Walz
Mittwoch, 23.04.2025
09:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Liturgische Morgenandacht mit Joachim v. Lübtow
Donnerstag, 24.04.2025
20:00 Uhr	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
	 Posaunenchorprobe
Sonntag, 27.04.2025
09:30 Uhr	 Afrakirche
	 Gottesdienst mit Joachim v. Lübtow

4für2 AKTIV-TAGE für Ehepaare
(10.05./ 21.06./ 18.07./ 02.-03.08.2025)
Miteinander unterwegs sein, die Natur genießen, zu zweit aktiv 
werden, geistlich auftanken und Impulse zur Ehe bekommen.
4für2 bietet Ehepaaren jeglichen Alters, die gerne gemeinsam 
sportlich etwas erleben wollen, drei besondere Nachmittage und 
eine Übernachtung unter tausend Sternen auf der Schwäbischen 
Alb.
Termine:
Samstag, 10.05.2025, 13-20 Uhr:	 NordicWalking
Samstag, 21.06.2025, 13-20 Uhr:	 Tandem-Fahrt
Freitag, 18.07.2025, 13-20 Uhr:	 Kanu-Tour
Sa./So., 02.-03.08.2025, 15-11 Uhr:	Draußen-Nacht
4für2 wird angeboten für 200 € pro Paar (Programm ohne Ver-
pflegung). Die Anmeldung ist verbindlich für alle 4 Termine. Teil-
nehmen können max. 8 Ehepaare.
Leitung:
Catrin und Rudolf Scheck, Asch
Katrin und Michael Möck, Hülben
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Veranstalter: Evangelische Landeskirche Württemberg, Zentrum 
für Gemeindeentwicklung & Missionale Kirche, Grüninger Str. 25, 
70599 Stuttgart
Anmeldeschluss: 25. April 2025
Kontakt: Katrin & Michael Möck, Tel.: 07125/408190, Mobil: 0176 
3297 6869
Weitere Infos & Anmeldung unter: www.ejw-bildung.de/
veranstaltung/208979-4fur2-aktivtage-fur-ehepaare
oder: www.gem-wue.de/veranstaltungen

Werde Teil des ehrenamtlichen Teams  
der Evangelischen Kirchengemeinde Urbach
Wir suchen jemand im Ehrenamt für die Pflege der Homepage 
(Aktualisierungen). Zeitaufwand ca. 1-2h pro Woche.
Wenn Sie Lust und etwas Zeit haben sich in Ihrer Kirchenge-
meinde einzubringen, freuen wir uns auf Ihre Nachricht unter: 
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467
Das Gemeindebüro ist am Gründonnerstag, 17.04.25 nicht 
besetzt.
Frau Michalsky oder Frau Pelz sind im Gemeindebüro für Sie 
da:
Dienstag, Donnerstag	 10:00 – 12:00 Uhr
Mittwochnachmittag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag			   10:00 – 12:00 Uhr
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail unter:
gemeindebuero.urbach@elkw.de
Tel. 07181-81467 (Gemeindebüro)
Tel. 07181-885797 (Pfarrer Stahl)
Evangelische Pfarrämter
Geschäftsführung:
Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de

Pfarrer Stahl studiert bis 20.07.2025 im Sommer-Semester in 
Greifswald.
Die Vertretung bei Beerdigungen liegt von April bis Juli beim 
Pfarramt Plüderhausen (Pfarrer Dirk Walz, 07181-81366), die 
geschäftsführenden Aufgaben übernehmen die gewählte Vorsit-
zende Frau Sonia Heinrich und Pfarrer Thomas Scheiner. Für alle 
Fragen ist wie gewohnt das Gemeindebüro in der Kirchgasse 4 
Ihre erste Anlaufstelle.
Schwerpunkt Kinder und Familien:
Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.urbach-evangelisch.de
Dieses Jesajawort geht mir nicht aus dem Kopf. „Lernt Gutes tun, 
trachtet nach Recht, helft den Unterdrückten.“ (Jes.1.17)
„Lernt Gutes tun:“, offensichtlich ist uns das nicht angeboren. 
Wir müssen es erlernen, üben und wollen. Um Gutes zu tun, muss 
man wissen, was den Anderen gut tut. Darüber muss jedes nach-
denken.
Was mir guttut, muss Anderen noch lange nicht guttun.
„Trachtet nach Recht.“ Andere übersetzen: sucht das Recht. In 
dem Wort „trachten“ steckt „schleppt mit euch, was ihr sucht.“ 
Also ist Nach dem Recht zu suchen ein langer Prozess, bei dem 
viel überlegt werden will. Wir alle haben eine Sehnsucht nach Ge-
rechtigkeit. Die Einen können und wollen für Gerechtigkeit kämp-
fen, die Anderen
suchen Gerechtigkeit nur für sich. Die Dritten haben es nie ge-
lernt, für etwas zu kämpfen.
„Helft den Unterdrückten.“ Es gibt auch die Übersetzung: „Weist 
die Gewalttätigen in ihre Schranken.“ Unterdrückung kennen wir 
weltweit, im Großen wie im Kleinen. Immer geht es um Demüti-
gung, Erniedrigen, Gewalt. Auch hier müssen wir lernen, für An-
dere einzustehen, Missstände anzuprangern, mutig zu sein, zu 
helfen wo und wie wir können.

Jesaja musste das alles anmahnen, weil die Menschen jeden 
Maßstab verloren hatten. Vielleicht ging es ihnen so wie uns: Un-
ser Egoismus drängt sich vor, „I and my nation first“, dann will und 
muss jeder Mensch die Not der Anderen nicht mehr wahrnehmen.
Ihr J. v. Lübtow

 
Termine Jugendkreis� Foto: Ev. Kirchengemeinde

 
Jugendkreis� Foto: Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Mittwoch, 16.04.
18:25 Uhr	 Rosenkranzgebet in Urbach
19:00 Uhr	 Eucharistiefeier in Urbach



	 16

Mittwoch, 16. April 2025	 Urbacher Mitteilungen� Nummer 16

Donnerstag, 17.04. – Gründonnerstag
06:30 Uhr	 Laudes in der Fastenzeit in Plüderhausen, 
	 Marienkapelle
19:00 Uhr	 Feier des letzten Abendmahls in der SE, 
	 Herz-Jesu Kirche Plüderhausen
Freitag, 18.04. – Karfreitag
10:00 Uhr	� Kreuzwegandacht mit den Erstkommunionkindern 

und den Familien, Übergabe des Erstkommunion-
kreuzes, Kirche St. Marien Urbach

10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:00 Uhr	 Karfreitagsliturgie mit dem Kirchenchor in der SE,
	 Kirche St. Marien Urbach
Sonntag, 20.04. – Hochfest Osternacht und Ostersonntag
Bischof-Moser-Kollekte
06:00 Uhr	 Feier der Osternacht in der SE, 
	 Herz-Jesu Kirche Plüderhausen
	 Anschließend Osterfrühstück mit der KJG
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Hochfest in Urbach
Montag, 21.04. – Hochfest Ostermontag
Bischof-Moser-Kollekte
10:00 Uhr	 Probe Kirchenchor Plüderhausen
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kirchenchor in Plüderhausen
18:15 Uhr	 Emmausgang nach Walkersbach
19:30 Uhr	 Wortgottesfeier in der Petruskirche Walkersbach
Dienstag, 22.04. – Hochfest Dienstag der Osteraktav
Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier
Mittwoch, 23.04. – Hochfest Mittwoch der Osteraktav
17:00 Uhr	 Frauentreff in Urbach, Treffpunkt am GH St. Marien
	 Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistiefeier
Freitag, 25.04. – Hochfest Freitag der Osteraktav
09:30 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Haus am Brunnenrain, 
	 Plüderhausen
10:30 Uhr	 Andacht im Alexanderstift in Urbach
15:00 Uhr	 Probe für die Erstkommunionfeier in Plüderhausen
Samstag, 26.04. – Hochfest Samstag der Osteraktav
18:00 Uhr	 Vorabendgottesdienst in Urbach
Sonntag, 27.04. – Hochfest Sonntag der Barmherzigkeit
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
10:00 Uhr	 Feier der Erstkommunion in Plüderhausen

Pfarrer: Martin Saur, 07181-7069950 martin.saur@drs.de
Diakon: Michael Hentschel, 81215 michael.hentschel@drs.de
Referentin f. Kinder- u. Familienarbeit:
Martina Eisenmann, 015560056241, martina.eisenmann@drs.de
Sprechstunde in Urbach: donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Kirchenpflege: Niclas Krebs, stmarien.urbach@nbk.drs.de
Pfarrbüro Urbach: 07181 81928 stmarien.urbach@drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit: 
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Herzliche Einladung zur Mitfeier der Kar- und Ostertage
Wir laden Sie ein, die Kar- und Ostertage mitzufeiern und auf das 
größte Fest der Christenheit, das Fest der Auferstehung Jesu 
Christi, zuzugehen.

Wir wünschen ein gesegnetes Osterfest

Auferstehungsfeier am Ostersonntag mit Osterfrühstück
Am Ostersonntag feiern wir die Auferstehung unseres Herrn Je-
sus Christus – morgens um 6 Uhr – in der Herz-Jesu-Kirche. 
Im Anschluss daran lädt uns die KJG zum ausgiebigen Osterfrüh-
stück ins Gemeindehaus St. Michael ein. Verbringen Sie einen 
gemeinschaftlichen Ostermorgen bei leckerem Frühstück. Herzli-
che Einladung!

Segnung der Osterspeisen in der Osternacht
In der Osternacht werden wieder die Osterspeisen gesegnet. Das 
Segensgebet über die österlichen Speisen bittet um die Gegen-
wart Christi im familiären Ostermahl, um so das eucharistische 
Ostermahl zuhause fortdauern zu lassen. Gerne können Sie Ihre 
Körbchen vor dem Altar abstellen.

 
� Foto: Gemeindebriefhelfer

Auszug aus dem Aufruf von Bischof Dr. Klaus Krämer
zur Bischof-Moser-Kollekte 2025
Ich freue mich, dass ich erstmals die Bischof-Moser-Stiftung Ihrer 
Unterstützung empfehlen darf. Diese Stiftung hat in den vergan-
genen 20 Jahren viel erreicht: Es wurden mehr als 30 pastorale 
Initiativen mit einem Gesamtbetrag von rund 1,46 Mio. Euro un-
terstützt.
Viele der positiven Erfahrungen z. B. in der Jugendseelsorge, in 
der Frauenförderung und Wallfahrtsseelsorge haben eine nach-
haltige Wirkung erzeugt. Dies verdanken wir zunächst den Kir-
chengemeinden und den anderen Trägern, die innovative Wege in 
der Pastoral entwickelt und umgesetzt haben. Dieses Engage-
ment war jedoch nur möglich durch die großzügige finanzielle 
Unterstützung von Ihnen, den Gläubigen, bei der Osterkollekte 
und durch weitere Spenden an die Bischof-Moser-Stiftung. Dafür 
sage ich von Herzen Vergelt’s Gott!
Die Zuwendungen aus der Osterkollekte werden zur Hälfte dem 
Stiftungskapital zugeführt und zur anderen Hälfte unmittelbar für 
die Förderung von Seelsorgeprojekten verwendet.
Liebe Schwestern und Brüder, ich bitte Sie herzlich um Ihre Gabe 
für die Bischof-Moser-Stiftung, mit der viele Menschen den Se-
gen pastoraler Initiativen erfahren dürfen.
Ich wünsche Ihnen die Freude des Auferstandenen
Ihr
Dr. Klaus Krämer
Bischof
Die Kollekte für die Bischof-Moser-Stiftung halten wir in den Got-
tesdiensten an Ostern

Frauentreff Urbach – Kräuterspaziergang mit Frau Golder
Wir treffen uns am Mittwoch, 23. April 2025 am katholischen Ge-
meindehaus. Abfahrt ist um 17 Uhr mit Privat-Pkw zum Waldkin-
dergarten Plüderhausen. Die Kosten betragen 10 € pro Person.
Wir wünschen euch allen ein schönes Osterfest.
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Kommt her und esst – Erstkommunion 2025
Auf den letzten Metern zur gro-
ßen Feier der Erstkommunion 
werden die Erstkommunion-
kinder der SE noch einmal viel 
erleben.
•	 In der Karwoche feiern wir den 

Kinderkreuzweg am Freitag, 
den 18. April um 10:00 Uhr in 
Urbach in der Kirche St. Ma-
rien. Hier werden die Kinder 
altersgerecht vom Leiden 
Christi hören und sich so auf 
Ostern vorbereiten.

•	 In der Feier der Osternacht am 
Sonntag, den 20. April um 
06:00 Uhr in der Herz-Jesu-
Kirche in Plüderhausen haben 
die Erstkommunionkinder noch 
einmal die Möglichkeit, einen 
ganz besonderen Gottesdienst mit ihrem Freund Jesus zu erleben.

Erstkommunionfeiern in unserer Seelsorgeeinheit
Die Erstkommunion in Plüderhausen feiern wir am Weißen 
Sonntag,
dem 27. April um 10 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche.
In Urbach feiern wir die Erstkommunion am Sonntag,
dem 4. Mai um 10 Uhr in der Kirche St. Marien.
Die Proben für die Erstkommunionen finden statt am:
25.04.2025 15 Uhr Herz-Jesu- Kirche, Plüderhausen
02.05.2025 15 Uhr Kirche St. Marien, Urbach
Kinder, die in Plüderhausen das Sakrament der Kommunion 
empfangen:
Davids, Zoe / Kljajic, Elena / Lopes Pfeiffer, Eric / Montesanto, 
Romina / Soares Ungurean, Rafaela / Soh Tefosso, Glory / Weiß, 
Florian
Kinder, die in Urbach das Sakrament der Kommunion emp-
fangen:
Buchegger, Leon / Di Leo, Giuseppe / Eisman-Nyekmoi, Isaac / 
Engelhardt, Tom / Giuliano, Chiara / Öchsle, Loris / Philipp, Noel / 
Sassano, Alessia / Schaal, Johannes / Schisler, Colin / Schwanse, 
Matheo / Stegmaier, Finja / Weese, Leo / Werth, Viktor / Zeller, 
Simon
Wir teilen die Vorfreude der Kinder und ihrer Familien und beglei-
ten sie mit unseren Gebeten. Wir wünschen allen einen schönen 
Festtag.

Neuapostolische Kirche

Termine unserer Kirche ab 17. April 2025
Freitag, 18. April 2025 (Karfreitag)
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 20. April 2025 (Ostersonntag)
09:30 Uhr	 Gottesdienst
Montag, 21. April 2025 (Ostermontag)
keine Gottesdienste
Mittwoch, 23. April 2025
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Vorschau:

Sonntag, 27. April 2025
10:00 Uhr	 Teilnahme am Konfirmationsgottesdienst 
	 mit Bischof Gründemann in Lorch
	 Unser Konfirmand: Jakob Ludwig

 
� Foto: Bonifatiuswerk

Dienstag, 29. April 2025
20:00 Uhr	 Chorprobe

Mittwoch, 30. April 2025
20:00 Uhr	 Gottesdienst in allen Gemeinden

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube, Telefon 07181 880940

WILLKOMMEN. ECHT. GELIEBT.

Unsere Veranstaltungen – herzlich willkommen:

Donnerstag, 17. April
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel
20.00 Uhr	 Passionsandacht

Karfreitag, 18. April
10.00 Uhr	 Karfreitags-Gottesdienst, 
	 Radio Live-Übertragung auf SWR 4, ab 10.05 Uhr
	� (Bitte eingeschränkte Parksituation am Gemeinde-

zentrum wg. Übertragungs-LKW beachten).

Ostersonntag, 20. April
07.00 Uhr	 Auferstehungsgottesdienst auf dem Friedhof
10.00 Uhr	 Ostergottesdienst, parallel Kindergottesdienst

 
� Foto: CH

Donnerstag, 24. April
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel

Alle Kinder/Teenie-Gruppen haben Osterferien.

Pastor
Jan Vossloh, Tel. 07181 85219 und 0176 82 11 76 51
E-Mail: jan.vossloh@baptisten-urbach.de
Jugendreferent
Hauke Grüssing, Tel. 0174 96 85 922
E-Mail: jugendreferent@baptisten-urbach.de
Gemeindezentrum
Anschrift: Gartenstraße 20, 73660 Urbach

Weitere Informationen finden Sie in unserer App, Download per 
QR-Code (s. u.) oder unter www.baptisten-urbach.de
Gottesdienste auch im Livestream auf unserem YT-Kanal:
youtube.com/baptisten-urbach
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Baptisten Urbach – seit 1879

 
� Foto: BU

Veranstaltungsübersicht

Das Bibelwort zum heutigen Mittwoch:
Ein Mensch ist in seinem Leben wie Gras, er blüht wie eine Blume 
auf dem Felde; wenn der Wind darüber geht, so ist sie nimmer da. 
Die Gnade aber des Herrn währt von Ewigkeit zu Ewigkeit.
Psalm 103, 15-16.17a

Freitag, 18. April
18:00 Uhr	 GD und Abendmahl mit Martin Luitjens und 
	 dem Posaunenchor
Sonntag, 20. April
07.00 Uhr	� Ökumenische 

Auferstehungs-
feier auf dem 
Friedhof in Ur-
bach

18:00 Uhr	� Gottesdienst 
	� mit Hans-Jürgen 

Schmidt

Bücher und Karten für alle Anlässe
Wir haben eine große Auswahl an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch.
Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung auch nach Hause. Heidrun 
Büchle, Tel. 82728
Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de
Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, Telefon 
81506.
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:
Jesu, leite mich stark und festiglich, tausend Böses zu verriegeln, 
tausend Gutes zu versiegeln; das sei meine Stärk und mein Tage-
werk.
Nikolaus Ludwig von Zinsendorf / Albert Knapp

Bibelvers der Woche:
„Durch Christus seid ihr dazu berufen, frei zu sein, liebe Brüder 
und Schwestern! Aber benutzt diese Freiheit nicht als Deckman-
tel, um eurem alten selbstsüchtigen Wesen nachzugeben. Dient 
vielmehr einander in Liebe.“ 
Galater 5:13

 
� Foto: pixabay

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 18.04.2025
18.00 Uhr	 Karfreitagskonzert mit Sefora Nelson
	� Herzliche Einladung zu unserem Karfreitagskon-

zert! Ein Abend mit Sefora Nelson ist unvergesslich 
– von schwäbisch witzig bis italienisch charmant. 
Ganz gleich, ob man ihn in Begleitung der besten 
Freundin oder des Ehemannes genießt. Denn die 
internationale Persönlichkeit beherrscht neben vie-
len weltlichen Sprachen vor allem eine: die Spra-
che des Herzens.

	 Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.
Samstag, 19.04.2025
19.00 Uhr	 New Generation Youth
	 Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. 
	 Infos: Elias Knospe (Tel. 0157-373 470 13)
Sonntag, 20.04.2025
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	� Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 22.04.2025
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe
19.30 Uhr	 Gebetsabend
Donnerstag, 24.04.2025
06.45 Uhr	 Frühgebet
19.00 Uhr ALPHA Kurs
Im Alpha-Kurs bietet sich den Kursteilnehmern die Möglichkeit 
einer praktischen Einführung in den christlichen Glauben.

Weitere Infos über uns, unsere Veranstaltun-
gen und Hauskreise:
Homepage www.czlife.de | Büro: 07181 995971 
(AB – wir rufen zurück).

enliven. Urbach
Freie evangelische Gemeinde

Ostern

Karfreitag, 18.04.2025
20.00 Uhr	 Karfreitagsgottesdienst mit Lobpreis und 
	 Abendmahl – in der Mühlstr. 71
Ostersonntag, 20.04.2025
10.30 Uhr	 Ostergottesdienst in der Auerbachhalle – 
	 für die ganze Familie

Veranstaltungen

1. Mai
Maiwanderung

Sonntag, 04.05.2025
10.30 Uhr	 Gottesdienst mit den Rangern 
	 auf der Rangerwiese

Unsere Gottesdienste
Für alle Kinder haben wir parallel zu unseren Gottesdiensten ein 
schönes Kinderprogramm vorbereitet. Wir freuen uns auf euch!

Für Kinder und Jugendliche
Du hast Lust auf spannende Abenteuer in der Natur, tolle Freund-
schaften und unvergessliche Erlebnisse? Dann bist du bei unse-
ren Royal Rangers genau richtig!
Gemeinsam wird entdeckt, wie der Glaube uns stärkt und leitet – 
sowohl in der Natur als auch im Alltag.
Unsere Ranger treffen sich immer samstags von 10 bis 12 Uhr auf 
der Rangerwiese in Urbach.

 
Foto: CZ Life

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Kleingruppen
Du möchtest auch unter der Woche gute Impulse und Gemein-
schaft erleben? Dann laden wir dich herzlich zu unseren Klein-
gruppen ein.

Infos, Kontakt und Termine findet ihr auch auf:
www.enliven.de

Die Vereine berichten

SC URBACH

Jugendfußball

Unglückliche Niederlage der U13 Soccergirls
Am Freitagabend ging es zum SV Hegnach. Einen Sieg zu holen, 
war ein mutiges Ziel.
Dass es am Ende aber doch knapper war als das Ergebnis es 
zeigt, hätte keiner vermutet.
Es begann schon beim Warmmachen, dass sich unsere Stürme-
rin Sesina verletzte und wir den kompletten Matchplan über den 
Haufen werfen mussten.
Die erste Halbzeit war demnach leider nicht das, was wir uns vor-
stellten und wir kassierten aus zwei Eckstößen 2 Gegentore und 
mussten noch ein Eigentor verkraften. Endlich Halbzeit!
Mittlerweile war unsere Stürmerin wieder fit und spielbereit. So 
gingen wir hoffnungsvoll in die zweite Hälfte der Partie.
Eine kleine Unaufmerksamkeit und es stand 0:4. Doch jetzt legten 
die Urbacher Mädels los. Immer mehr schafften wir es, die An-
griffe der Hegnacherinnen früh abzuwehren und Gegenangriffe zu 
fahren. Dann der Doppelschlag durch Lotta S., 10 Minuten vor 
Ende der Partie.
Wir erarbeiteten uns immer mehr Chancen, hatten aber leider 
Pech bei der Verwertung.
So blieb am Ende das 2:4, und wir standen mit leeren Händen da.
Kopf hoch, weiter trainieren, üben und wieder siegen!

Wow – Kantersieg der U17-Fußballerinnen 
gegen Rommelshausen/Fellbach
Was für ein Spiel – schade für jeden, der das verpasst hat! Unsere 
U17-Mädchen haben gezeigt, was sie können. Mit dem klaren 
Auftrag und Willen, einen Auswärtssieg und 3 Punkte nach Ur-
bach zu holen, ging es hoch motiviert ins Spiel.
Schnell erarbeiteten sich die Mädels die ersten Chancen und das 
1:0 lag für uns schon in der Luft. Dann ein Eckball für die Heim-
mannschaft und es stand 1:0 für Rommelshausen.
Ein Niederschlag, alle schauten sich ungläubig an. Aber wir gaben 
nicht auf! Jetzt erst recht, war die Devise. 12 Minuten nach dem 
Rückstand brachte Emma den Ball zum 1:1 unter.
Der Knoten war nun endlich geplatzt! Nur 3 Minuten später zim-
merte Emma den Ball zum 2:1 für Urbach ins Netz! Das Spiel war 
gedreht!
Jetzt lief der Ball besser, und die Kombinationen funktionierten 
wieder. In der 30. Minute drückte Stavroula den Ball nach einem 
Eckball über die Torlinie. So gingen wir euphorisiert und zufrieden 
in die Pause.
Dann ging es Schlag auf Schlag: 45. Min. Emma zum 4:1, 50 Min. 
Zoe zum 5:1. In der 58. Minute knallte Eliza nach einem wunder-
schönen Eckball von Viktoria das Ei per Kopfball ins Netz, und es 
stand 6:1.
Die Mädels spielten sich richtig in einen Rausch. Viktoria schob 
zum 7:1 (62.) und Emma zum 8:1 (63.) ein.

Nach dem zwischenzeitlichen 8:2 für Rommelshausen schoss 
Nahsima den Ball zum 9:2 ins leere Tor.
Viktoria machte 3 Minuten vor Schluss den Haken dran zum 10:2!
Der höchste Sieg der noch jungen Mannschaft ist eingeholt! Total 
happy und voller Glück feierten die Mädels den hochverdienten 
Sieg. Abends gab es noch ein deftiges Kabinenfest, und wir ge-
hen zufrieden in die Ferienspielpause.

Vielen Dank an alle, die uns unterstützen!
Besonders wollen wir unseren Unterstützern und Sponsoren dan-
ken!
Großen Dank an REWE Windl, Sabrina von Inside Hair by Sa-
brina, Yasemin Barry und natürlich unseren Hauptsponsor 
MC Donalds Urbach mit Christian Ender!

Folgt uns gerne in Insta unter scu.soccergirls

Abteilung Tischtennis

Spieltag 12.04. – 13.04.2025
Herren I ungeschlagen zur Meisterschaft
TSGV Waldstetten – SCU-Herren I� 2:9
SF Steinenberg – SCU-Herren I� 5:9
Als unsere Spieler am vergan-
genen Samstag die Halle in 
Waldstetten betraten, war Ih-
nen klar, dass nur noch ein Er-
folg fehlte, um sich endgültig 
einen Spieltag vor Ende der 
Saison zum Meister küren zu 
können. Umso motivierter gin-
gen unsere Männer diese Par-
tie an. Heiko/Diesl und Tobi/
Niko konnten mit starken Auf-
tritten unsere Herren I mit 2:1 in 
Führung bringen. Danach 
zeigte sich deutlich, warum 
unser Team dieses Jahr völlig 
zurecht ungeschlagen ist, denn aus den nächsten 5 Einzeln, von 
Heiko, Andi, Diesl, Tobi und Niko, konnte unser Gegner gerade 
einmal 4 Sätze gewinnen. Lediglich Robin musste sich nach har-
tem Kampf im 5. Satz geschlagen geben.
Doch mehr als 2 Punkte für Waldstetten ließ Urbach an diesem 
Tag nicht zu, denn Heiko und Andi konnten einen Schlussstrich 
unter die Partie setzen.
Somit durften sich unsere Spieler nach diesem Kantersieg Meis-
ter der Bezirksklasse Ost nennen. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem Erfolg!
Direkt am nächsten Tag stand der nächste und letzte Spieltag für 
unsere Herren I gegen Steinenberg an. Zwar war man schon 
Meister, dennoch hatte man noch den Ehrgeiz, die Saison unge-
schlagen zu beenden.
Doch das sonst so doppelstarke Urbach sah sich nach den Ein-
gangsdoppeln mit einer 1:2 Niederlage konfrontiert, da nur Diesl/
Tobi ihre Partie für sich entscheiden konnten. Steinenberg gelang 
es dann im ersten Einzel des Tages, auf 3:1 zu erhöhen. Doch 
dann schlug Urbach zurück: Mit den Erfolgen von Heiko, Diesl 
und Roberto konnte man den Zwischenstand auf 3:4 für Urbach 
stellen. Zwar musste Markus in seinem Spiel den Kürzeren zie-
hen, doch wie zuvor folgten auf einen Sieg von Steinenberg drei 
Erfolge von Urbach. Zwar gelang es dem Gastgeber nochmal auf 
5:7 zu verkürzen, doch Tobi und Roberto setzen der Begegnung 
mit zwei dominanten Auftritten ein Ende.
Somit konnten unsere Männer nach 2 Spielen an einem Wochen-
ende das Ende einer perfekten Saison feiern!

 
Herren I nach gewonnener 
Meisterschaft gegen Waldstet-
ten, (von links nach rechts): 
Niko, Robin Tobi, Diesl, Andi 
und Heiko� Foto: Lorenzo Bez
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Punkte: Heiko/Diesl (1), Andi/Robin, Tobi/Niko (1), Heiko/Roberto, 
Andi/Markus, Diesl/Tobi (1), Heiko Tomaschek (4) Andi Hahn (3), 
Marcel (Diesl) Dießner (2), Roberto Bez (2), Tobi Clement (3), Robin 
Bauer, Niko Chrust (1), Markus Rube

Herren II unterliegt in Unterzahl :(
TV Oeffingen III – SCU-Herren II� 9:4
Unter anderem wegen des Einsatzes von Niko in der Herren I, 
konnte unsere Herren II kein vollständiges Team nach Oeffingen 
schicken. Dadurch ging ein Doppel und ein Einzel kampflos an 
den Gastgeber. Unser Team trennte sich pari mit Oeffingen in den 
Doppeln, die ausgespielt wurden, da Pit/Walde im 5. Satz die 
Oberhand behalten konnten, während Gerald/Markus sich nach 4 
Sätzen geschlagen geben mussten.
In den Einzeln zeigte Pit eine starke Leistung, da er nach dem 
Doppel einen weiteren Entscheidungssatz zu seinen Gunsten 
entscheiden konnte und dazu einen hart umkämpften 4-Satz-
Sieg bejubeln durfte.
Zwar konnte Walde nach seinem starken Doppeleinsatz auch 
noch einen Einzelpunkt beisteuern, jedoch sollte dies in der Ab-
rechnung am Ende zu wenig sein, um Oeffingen gefährlich zu 
werden.
Zwar waren auch viele knappe Sätze dabei und unsere personal-
unterbesetzte Herren II hätte den ein oder anderen Punkt mehr 
verdient gehabt. Dennoch muss man am Ende neidlos anerken-
nen, dass der Sieg von Oeffingen verdient war.
Unsere Herren II wird eine Woche nach Ostern ihr letztes Saison-
spiel bestreiten, wo unsere Spieler gewillt sein werden, die Runde 
positiv ausklingen zu lassen.
Punkte: Pit/Walde (1), Gerald/Markus, Pit Haaf (2), Gerald Wieler, 
Walde Chrust (1), Markus und Lucas Rube

Turnabteilung

Abteilungsversammlung 2025
Jetzt schon vormerken: Am Mittwoch, 7. Mai 2025 findet ab 19 
Uhr die Abteilungsversammlung der Turnabteilung im Nebenzim-
mer des SC-Treffs statt. Eingeladen sind alle Interessierten. Wei-
tere Informationen folgen.

Tolles Mehrkampfevent im Wittumstadion  
in Urbach
Bei perfektem Wetter und mit über 230 Athletinnen und Athleten 
aus drei Altersklassen haben wir wieder am Samstag, 10.04.25 
einen großartigen Wettkampf im eigenen Stadion ausgerichtet. 
Mit elektronischer Zeitmessung, unserer eigenen Power-Cate-
ring-Station und super toller Stimmung haben wir nachfolgende 
Disziplinen angeboten. 60 m und 80 m Hürden, 50,75 und 100 m 
Sprint, Weit- und Hochsprung, Kugel, Diskus, Speer und Ballwurf 
sowie 800 m und 2000 m Langstrecke. Ab der Altersklasse U16 
ist ein Blockmehrkampf zudem notwendig, wenn sich die Athle-
ten für Deutsche Meisterschaften qualifizieren wollen. Und die 
Athleten kamen nicht nur aus dem Rems-Murr-Kreis, sondern 
auch noch von vielen anderen Vereinen außerhalb.

 
� Foto: privat

Auch unsere Athleten waren zahlreich und erfolgreich am Start. 
Allen voran Elena Ackermann sowie Mattis Wahl und Moritz El-
sen. Elena ließ gleich 33 andere Athletinnen hinter sich und ge-
wann den Dreikampf der W11 souverän. Über 50 m lief sie 8,22 s 
und im Weitsprung wurden 3,78 m gemessen. Mattis M15 ge-
wann den Block Wurf und Moritz den Block Sprint, Sprung bei 
den M14. Bei Moritz war die beste Leistung der Weitsprung mit 
4,88 m, bei Mattis das Kugelstoßen mit 11,26 m. Beim Dreikampf 
der M11 war Roman Pick mit 771 Punkten am erfolgreichsten, 
wobei er 3,27 m weit sprang. Bei den M10 Niklas Eberhardt, der 
gute 28,50 mit dem Ball warf.
Im Block Wurf wurde Maja Stöhr gute Zweite. Viele Punkte sam-
melte sie dabei im Diskuswurf mit 17,57 m. Beim Block Lauf der 
W13 brachte Lena Sjögren 1788 Pkt. in die Wertung. Annika Zeller 
1742 Pkt. Beide sprangen 3,92 m weit. Bei den W10 wurde Anouk 
Hoffmann Achte. Sie sprang 3,11 m im Weitsprung. In der Mann-
schaftswertung der WU12 belegten die Mädels Elena, Anouk und 
Elisa Gailing Platz 3.
Ein großes Dankeschön noch an alle Helfer in der Vorbereitung 
und Durchführung dieser arbeitsintensiven Veranstaltung!

Der Osterhase beim Mini-Club
Was hoppelt denn da im Bärenbachtal?
Samstag, passend zu Beginn des Porsche-Cups, trafen sich die 
Nachwuchsspieler/-innen des TCU zum Miniclub in der Tennis-
halle.
Nach der Begrüßung und den Aufwärmrunden machten wir uns 
auf dem blauen Feld warm. Bär, Maus, Katze, Robbe und der 
Hampelmann durften nicht fehlen.
Im Anschluss rollten wir mit dem Tennisball die Hütchen um und 
siehe da, eine kleine Überraschung ... war das etwa der Oster-
hase? Ein Blick auf die Terrasse sorgte für Nervosiät, hoppelt da 
etwa ein Hase? Das muss kontrolliert werden! Und tatsächlich – 
lauter Eier waren versteckt und zauberten Freude in die großen 
Kinderaugen!

 
� Foto: Privat
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Vielen Dank an den Osterhasen und seine Helfer! Schöne Oster-
ferien und wir sehen uns im Mai wieder, aber ab jetzt immer don-
nerstags! Wir freuen uns auf euch!
Wer Interesse an einem Einstieg in unserem Mini-Club hat, gerne 
unter miniclub@tc-urbach.de informieren (ab 4 Jahre).

Saisoneröffnung Tennisclub – Ein Fest für alle
Wir laden ganz herzlich alle Bürger, Freunde, Sponsoren und Mit-
glieder des TCU zur Saisoneröffnung ein.
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie tolle Stunden mit uns im 
Bärenbachtal!

Einfach mal schnuppern ...
Komm einfach vorbei ab Mai 2025 oder sprich direkt mit Dieter 
Walter (bsw@tc-urbach.de) über deinen Weg zu uns!

 
Einfach mal schnuppern� Foto: TCU

24. Liwa-Laufevent
Beim Lauf in Lichtenwald belegten die Teilnehmer des Lauftreffs 
Urbach beachtliche Plätze.
Manfred bewältigte die 10-km-Strecke als Erster in seiner Alters-
klasse.
Die Nordic Walker Moni, Ursel, Jochen und Walter erreichten 
erste, zweite und dritte Plätze in ihrer Altersklasse auf der an-
spruchsvollen 10-km-Strecke.
Gratulation!

Rückblick – 1. Bundesliga Süd – 7. Spieltag –  
Urbach mit maximaler Ausbeute –  
Abstiegsgefahr noch nicht gebannt
Bereits am 5. April reiste unser Bundesliga-Team nach Darm-
stadt, um an die bislang sehr guten Leistungen in der Rückrunde 
anzuknüpfen und weitere wichtige Punkte im Abstiegskampf zu 
sammeln.

DC Urbach – DV Kaiserslautern� 7:5 (37:38)
Das Spiel gegen das bereits als erste Absteiger feststehende 
Team aus Kaiserslautern galt als sehr wichtiges und richtungs-
weisendes Spiel. Um weiterhin Chancen im Abstiegskampf zu 
wahren, musste unbedingt ein Sieg her, was dieses Spiel so 
schwierig machte. Doch unsere Jungs waren von Beginn an voll 
konzentriert. Die ersten beiden Einzelblöcke verliefen ausgegli-
chen. Jorgo und Sven punkteten für den DCU. Im dritten Einzel-
block konnten Matze und der genesene Ralf „Kahli“ Kahl ihre 
Matches gewinnen. Kieran ließ im letzten Block noch einen weite-
ren Sieg folgen, so dass es mit einer 5:3-Führung in die Doppel 
ging. Dort konnten FeRRo/Jorgo zunächst punkten. Im letzten 
Doppel ging es beim Stand von 3:3 in das letzte, entscheidende 
Leg. Sven/Michael gelang es, den Matchdart zu verwandeln und 
damit den wichtigen 7:5-Sieg festzumachen.

DC Urbach – Dartmoor Darmstadt� 7:5 (38:29)
Im zweiten Spiel ging es gegen den Gastgeber und amtierenden 
deutschen Vizemeister. Bereits in der Vorrunde konnten unsere 
Jungs einen Punkt gegen die starken Darmstädter ergattern. Man 
wollte den Schwung aus dem ersten Spiel mitnehmen und von 
Beginn an da sein. Dies gelang aus unserer Sicht hervorragend. 
So konnte man die Einzelblöcke durchgehend ausgeglichen ge-
stalten. Erneut waren es Sven und Jorgo, die mit ihren Siegen den 
2:2-Zwischenstand herstellen konnten. Matze und Oliver konnten 
weitere Siege einfahren, so dass es ausgeglichen 4:4 nach den 
Einzeln stand.
Dort zeigten Sven/Micha erneut eine hervorragende Leistung und 
glichen mit einem 83er-Average zum 5:5 aus. In den letzten bei-
den Doppeln merkte man den Spielern den langen, anstrengen-
den Tag an. Unsere Jungs hatten den etwas längeren Atem. So 
konnten Kieran/Oliver und FeRRo/Jorgo beide ihre Doppel ge-
winnen und damit einen aus Urbacher Sicht sensationellen Sieg 
einfahren.

Es spielten: TC Kieran Lindour, Sven Jordan, Michael Feller, 
Serkan Köklü, Matze Dreilich, Ralf Kahl, Dominic Ferrero, 
Jorgo Gkoutrakis, Damir Vuckovac und Oliver Koch.
Urbach hat damit bereits 9 Punkte in der Rückrunde geholt und 
ist damit das zweitbeste Team der Rückrunde. Dennoch ist der 
Abstieg immer noch möglich. Zwar hat man mit jeweils 2 Punkten 
Vorsprung auf die Verfolger DC Torpedo´s und Nostradartmus 
und damit die beste Ausgangsposition, in dieser ausgeglichenen 
Liga ist aber jederzeit alles möglich.
Der letzte Spieltag findet am 3. Mai in Karlsruhe statt, die bereits 
als Bundesliga-Süd-Meister feststehen. Im zweiten Spiel trifft 
man dann noch auf die Dartfabrik Leipzig.
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1.-Mai-Fest

 
� Foto: MVU

Jahreshauptversammlung
Am 4. April 2025 fand die jährlich stattfindende Mitgliederver-
sammlung des Gesangvereins Eintracht Urbach 1925 e.V. statt. 
Nach der Rückschau auf ein erfolgreiches Vereinsjahr durch den 
1. Vorsitzenden Klaus Kappler stand turnusgemäß die Wahl der  
2. Vorsitzenden, des Kassiers und der beiden Kassenprüfer auf 
der Tagesordnung. Alle Amtsinhaber signalisierten, dass sie ihre 
Aufgabe gerne für weitere zwei Jahre übernehmen würden. Und 
so wurden einstimmig in ihrem Amt wiedergewählt: Kerstin Beutel 
(2. Vorsitzende), Thilo Hottmann (Kassier), Hartmut Tonne und 
Bernd Hoffmann (Kassenprüfer). Auch die beiden Abteilungsleiter 
der Chorformationen Männerchor (Franz Türk) und ChorArt 2011 
(Alexandra Stilz) wurden ohne Gegenstimme in ihrer Funktion be-
stätigt. Da sich kein Kandidat für die Abteilungsleitung der  
NoNames gefunden hat, übernimmt Martin Schuler kommisa-
risch diese Aufgabe.

 
Die wiedergewählten Vorstandsmitglieder und Abteilungsleiter

Dieses Jahr wurden sechs Mitglieder für ihre langjährige Mitglied-
schaft im Verein geehrt. Der 1. Vorsitzende dankte für die lang-
jährige Treue und überreichte den Jubilaren eine Urkunde mit Eh-
rennadel und ein Geschenk.
Diese Anerkennung erhielten Markus Keppler (25 Jahre), Lothar 
Ordnung und Reinfried Völker (40 Jahre), Wilfried Kurz und Martin 
Schuler (50 Jahre) und Franz Türk (60 Jahre).

 
Die Jubilare mit den beiden Vorständen� Fotos: GV

Wanderplan bis Juni 2025
Gesundheitswandern, donnerstags 9 Uhr
17.04.2025		  Alfdorf
24.04.2025		  Weinstadt-Strümpfelbach
01.05.2025		  Grunbach
08.05.2025		  Schorndorf
15.05.2025		  Hohenrechberg
22.05.2025		  Adelberg
29.05.2025		  Waldhausen (Christi Himmelfahrt)
Sa., 31.05.2025	 Gartenschau Freudenstadt und 
		  Baiersbronn 2025, Busausflug SAV+OGV
05.06.2025		  Mögglingen Bahn, Treffen 9 Uhr, 
		  Abfahrt 09:17 Uhr Bahnhof
12.06.2025		  Plüderhausen
19.06.2025		  Neuffen, Hohenneuffen (Fronleichnam)

Ostermontagswanderung
21.04.2025, 9 Uhr, Treffen Urbacher Mitte
Ostermontag Hochgehberge, LK Esslingen
Bissingen an der Teck, Hörnle, Breitenstein, Burg Teck, 12,9 km, 
580 hm
Auf dem Premiumwanderweg „hochgehadelt«, der auf rund 13 
km die Vielfalt der Schwäbischen Alb zeigt, warten gleich mehrere 
Highlights: Traditionelle Kulturlandschaft mit Streuobstwiesen 
und Schafweiden. Historische Kulturdenkmäler wie die Burg Teck 
und die Ruine Rauber und nicht zuletzt: einzigartige Aussichts-
punkte und Felsvorsprünge mit Blick auf das Albvorland, die Kai-
serberge und die Steilhänge des Albtraufs.
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Wanderführer: Jürgen Schlotz, j.schlotz@gmx.net, 
mobil 015754412103

Busfahrt zur Gartenschau 2025
Auf stattlichen acht Tal-Kilometern erwarten zahlreiche Aktions- 
und Ruheflächen, Ausstellungshöhepunkte und gastronomische 
Inseln, die großen und kleinen Besucher. Von der Adlersteige in 
Freudenstadt bis hinunter zur malerischen Schelklewiese in Bai-
ersbronn gibt es unglaublich viel zu erleben und zu entdecken. 
Kulturgenuss, Geschichte, Kulinarik, Spaß und Sport. Seien Sie 
dabei – es lohnt sich! Pro Person 64 Euro Fahrt und Eintritt
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Abfahrt 31.05.2025, 07:00 Uhr Urbacher Mitte Friedhofstraße bei 
REWE Parkplatz.
Rückfahrt 17.00 Uhr, Rückkehr ca. 20.00 Uhr. Bitte anmelden bei 
Jürgen Schlotz,
Tel.: 07181 64362, E-Mail: j.schlotz@gmx.net, 
Handy: 015754412103

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?
Es gibt viele Arten, uns zu unterstützen, hier ein paar Ideen:
Sachspenden: Diese könnt Ihr in eine unserer Spenden-Boxen 
legen (Edeka Plüderhausen oder direkt vor der Tierstation)
Brauchen können wir immer: Vollwaschmittel, Allzweckreiniger, 
Spülmaschinentabs, Papier-Küchentücher, Nass- und Trocken-
futter für Katzen und Hunde, Bactisel (Darmaufbau), Salate, Ge-
müse, Kräuter, Heu und Stroh für unsere Kleintiere (gibt es zum 
Beispiel bei heuandi.de)
Geldspenden: Ihr wisst nicht genau, was wir gerade dringend 
benötigen, wollt aber trotzdem helfen?
Dann könntet Ihr uns auf folgendes Konto eine Spende überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300 €) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Helfende Hände: Natürlich freuen wir uns auch über tatkräftige 
Unterstützung in der Tierstation, sei es bei der Versorgung der 
Tiere oder vielleicht auch bei handwerklichen Tätigkeiten, es gibt 
immer etwas zu tun. Ihr wollt tatkräftig unterstützen? Meldet euch 
telefonisch unter 07181/932662.
Social Media: Ja, auch damit könnt Ihr uns helfen. Teilt unsere 
Beiträge, zeigt sie Freunden und Familie. Durch die Verbreitung 
von Beiträgen haben sich schon tolle Möglichkeiten für uns und 
unsere Tiere aufgetan.
Wir bedanken uns bei allen, die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Kräuterspaziergang mit Frau Golder
Wir treffen uns am Mittwoch, 23. April 2025 am katholischen Ge-
meindehaus. Abfahrt ist um 17 Uhr mit Privat-Pkw zum Waldkin-
dergarten Plüderhausen. Die Kosten betragen 10 € pro Person.

Wir wünschen euch allen ein schönes Osterfest.

Waldpädagogik Urbach

Women‘s Circle

 
Weitere Infos und Anmeldung unter info@wildekreise.de 

� Foto: Wilde Kreise

Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG in Schorndorf
Betreuung – Beratung – Begegnung – Bildung – 
und vieles mehr

Elternbildungsveranstaltung
Thema: Stärkung der Eltern-Kind-Bindung
Termin: Mittwoch, 30. April, Beginn: 18:30 Uhr
Diese Veranstaltung bietet eine großartige Gelegenheit, um mehr 
über die Bedeutung einer starken Bindung zwischen Eltern und 
Kind zu erfahren. Sie erhalten u. a. Strategien zur Stärkung der 
Bindung in verschiedenen Altersstufen und wie Sie diese auch in 
herausfordernden Zeiten aufrechterhalten und eine sichere Basis 
für eine lebenslange Bindung schaffen können.
Eine starke Eltern-Kind-Bindung ist der Schlüssel zu einem glück-
lichen und gesunden Familienleben.
Referentin: Jessica Hrusa, Dipl. Sozialpädagogin
Kosten: Keine
Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf, Karl-
straße 19, 2. OG
Anmeldung erwünscht unter 07181 887700 oder
per E-Mail: familienzentrum@schorndorf.de

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Weitere Informationen zu regelmäßigen Angeboten, aktuellen Ver-
anstaltungen, Projekten sowie Kooperationspartnern finden Sie 
auf unserer Homepage www.familienzentrum-schorndorf.de, 
bei Facebook oder kommen Sie einfach persönlich bei uns vor-
bei!

Ortsverband Urbach

Liebe VdK – Mitglieder,
hier einige Nachrichten von uns:
- �am 27. März 2025 waren wir auf der Bürgerversammlung/

Neubürger-Empfang mit einem Info-Stand vertreten, um den 
Neubürgern den Sozialverband VdK vorzustellen!

- Unser nächster Kaffee-Treff ist am Mittwoch, den 7. Mai 2025, 
im Schloss Treff – Urbach,
ab 15:00 Uhr … kommen Sie vorbei zum informieren, 
schwätzen ...
Mitglieder und Freunde des VdK sind herzlich will-
kommen!

Wir suchen eine/-n Schriftführer/-in
Altersbedingt ist dieses Ehrenamt neu zu besetzen.
Könnten Sie sich vorstellen, dieses wichtige Ehrenamt – Schrift-
führer/in hier im Ortsverband VdK Urbach zu übernehmen?
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns unterstützen und mit 
uns Verbindung aufnehmen.
Kontakt:
Vorsitzender Mugurel-Stefan Kovrig, Haubersbronner Str.21 in 
Urbach oder per E-Mail: skovrig@yahoo.de, oder 
Telefon: 0159 06795001

In diesem Sinne wünschen alle Vorstände ein frohes, 
gesundes Osterfest!

Der Ortsverband informiert

Jetzt anmelden: SBV-Konferenz am 9. Juli 2025  
in der Harmonie Heilbronn
„Chancen schaffen, Teilhabe fördern!“ ist das Motto der diesjähri-
gen SBV-Konferenz, der kostenpflichtigen Fortbildungsveranstal-
tung für die Schwerbehindertenvertretungen (SBV) und Betriebs- 
und Personalräte – organisiert vom Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V. Die renommierte landesweite Veranstal-
tung findet am Mittwoch, 9. Juli 2025, von 9:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
statt. Veranstaltungsort ist das Kongresszentrum Harmonie in 
Heilbronn.
Die SBV-Konferenz widmet sich in diesem Jahr der Frage, wie die 
SBV aktiv an Entscheidungen im Betrieb beteiligt und in die In-
klusion von Menschen mit Behinderungen eingebunden werden 
kann. Referentinnen und Referenten aus ganz Deutschland ge-
ben in ihren Fachvorträgen konkrete Tipps und Impulse für die 
Arbeit der Schwerbehindertenvertrauensleute. Außerdem werden 
im Foyer der Harmonie Heilbronn rund 40 Aussteller der Gesund-
heits- und Reha-Messe ihre Produkte und Dienstleistungen vor-
stellen. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die Messe 
ab 10 Uhr kostenfrei besuchen. Die Anmeldung zur SBV-Konfe-
renz ist ab sofort möglich. Die Schulung wird für die Weiterbildung 
für zertifizierte Disability Manager durch die Deutsche Gesetzliche 
Unfallversicherung anerkannt. Hier geht es zur Anmeldung: 
www.vdk-bw-event.de.

Urbacher Miniaturen 98:  
Die Trennung von Ober- und Unterurbach
Urbach war nicht immer eine Gemeinde mit gemeinsamer Ver-
waltung. Seit dem Mittelalter gab es zwei Gemeinden, Ober- und 
Unterurbach, die jedoch eng miteinander verbunden waren. Und 
bis 1810 gehörte Unterurbach verwaltungsmäßig zur Stabsge-
meinde Oberurbach. In steuerlicher und finanzieller Hinsicht 
scheint Unterurbach seit Alters eine Eigenständigkeit besessen 
zu haben. Es gab jedoch schon im frühen 18. Jahrhundert den 
Wunsch von Unterurbach nach Unabhängigkeit. Im Laufe des 18. 
Jahrhunderts war Unterurbach auf etwa 600 Bewohner ange-
wachsen und nahm auch in den folgenden Jahren weiterhin sehr 
rasch zu. Daraus wird verständlich, dass der Ort der Abhängigkeit 
vom Mutterort überdrüssig wurde und nach Selbständigkeit zu 
streben begann. Soweit wir die Geschichte der beiden Orte zu-
rückverfolgen können, hatte jeder seine eigene Markung. Auch 
die Gemeindekassen wurden offenbar schon längere Zeit ge-
trennt verwaltet. Im Jahr 1773 bekam Unterurbach für seine 86 
Schulkinder auch eine eigene Schule. Das Kirchenvisitationspro-
tokoll von 1773 berichtet uns darüber: „Wegen allzu großer Schü-
lerzahl wurde ein besonderer Provisor angenommen, der im Win-
ter zu Unterurbach Schule hält, wozu von der Gemeinde ein Haus 
gemietet wurde.“ Aber dies war nur ein Übergangszustand, schon 
im Jahr 1778 hatte Unterurbach ein eigenes Schulhaus. Die 
Schule wurde allerdings noch mehrere Jahrzehnte von einem 
Provisor versehen, der den beiden Oberurbacher Lehrern unter-
stellt war.

 
Erlass vom 2. Juli 1819 zur Genehmigung der Trennung Unterur-
bachs von Oberurbach� Foto: Gemeindearchiv Urbach
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Dass es dann im Jahr 1819 tatsächlich zu einer völligen Trennung 
der beiden Gemeinden kam, war nicht im Sinne des damaligen 
Amtmanns Christian Friedrich Kümmerlen von Oberurbach. Auch 
andere Orte trennten sich damals von ihren Stabsgemeinden, wie 
etwa Buhlbronn und Vorderweißbuch vom Stab Steinenberg oder 
Hößlinswart von Schornbach. Notgedrungen musste also der 
Amtmann auf die Tagesordnung der auf 25. Mai 1819 einberufe-
nen Sitzung der Gerichts- und Gemeindedeputierten des Stabs 
die Frage einer etwaigen Trennung der beiden Gemeinden setzen.
Bei der Beratung erklärten jedoch die Vertreter von Unterurbach, 
dass man die gesamte Unterurbacher Bürgerschaft darüber hö-
ren sollte. Daraufhin wurde beschlossen, diese auf den nächsten 
Morgen um 5 Uhr auf das Rathaus zu laden. Nach der Sitzung 
erschien der Unterurbacher Gemeindepfleger Michael Müller 
beim Amtmann und verlangte, die Abstimmung bei ihm in Unter-
urbach stattfinden zu lassen. Dies lehnte Kümmerlen ab und be-
auftragte den Büttel, die Unterurbacher auf das Rathaus nach 
Oberurbach zu laden. Als der Büttel zum Ausschellen ging, hieß 
ihn der Unterurbacher Gemeindepfleger, in sein Haus zu laden 
und sagte, er werde dies verantworten. Die Absicht Müllers war 
zweifellos die, den Amtmann, der nichts von der Trennung wissen 
wollte, auszuschalten, was ihm offenbar auch glückte.
Über die Sitzung selbst liegt leider kein Protokoll vor. Wie die Ab-
stimmung der Unterurbacher ausfiel, erfahren wir nur indirekt. Am 
2. Juli 1819 teilte das Oberamt Schorndorf mit, dass die ge-
wünschte Trennung durch höheren Erlass vom 21. Juni geneh-
migt worden sei, die Neubildung des Gemeinderats jedoch bis zur 
Entscheidung über die anhängige Untersuchung ausgesetzt 
werde. Letztere betraf das Vorgehen Müllers, der sich auf eine ihm 
angeblich vom Oberamt erteilte Erlaubnis stützte. Ein Jahr später 
war es dann so weit. Am 14. August 1820 wurde der Weingärtner 
und Zoller Johannes Schwäble zum ersten Schultheißen von Un-
terurbach gewählt. Er versah sein Amt zehn Jahre lang. Die am 
21. August 1820 mit Freuden konstituierte selbständige Gemein-
deverwaltung von Unterurbach begann ihre Arbeit mit dem 
Wunsch, „dass unser Anfang geschehen möge im Namen des 
Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat“.
Da die selbständig gewordene Gemeinde kein Rathaus besaß, 
musste eine Stube für die Sitzungen und ein Nebenraum in einer 
Gastwirtschaft zur Unterbringung der Registratur gemietet wer-
den. Die Entscheidung fiel zu Gunsten des Traubenwirts Greiner, 
in dessen Gastwirtschaft der Gemeinderat 1820 eine Ratsstube 
samt Nebenraum gegen Bezahlung einer Jahresmiete von vier 
Gulden einrichtete.
Jetzt fehlte nur noch das unentbehrliche „Zuchthäusle“. Es wurde 
„das Local unter der Schulstube ausgemittelt, da sich sonst keine 
schickliche Gelegenheit hiezu vorfand“. Nachdem Schullehrer 
Ansel notgedrungen seine Zustimmung dazu gegeben hatte, 
konnte ein solches „in der vorderen Stallung unter der Schul-
stube“ errichtet werden. Wie groß das Zuchthäusle war, wissen 
wir genau: Es war neuneinhalb Schuh lang, fünfeinhalb breit und 
sieben hoch (ca. L 2,85 m x B 1,65 m x H 2,1 m). In Anwesenheit 
des Gemeinderats und des Bürgerausschusses beider Gemein-
den wurde beim Vogtruggericht am 1. Dezember 1821 der „Ab-
sonderungs-Vergleich“, die Vereinbarung über die Trennung des 
gemeinschaftlichen Vermögens verhandelt.
An Versuchen zur Wiedervereinigung der beiden Gemeinden 
fehlte es ab den 20er Jahren des 20. Jahrhunderts nicht. Die 
erste Gelegenheit dazu bot das Ermächtigungsgesetz von 1924. 
Der Zusammenschluss kam aber nicht zustande. Als im August 
1933 die Bürgermeisterstelle von Unterurbach neu besetzt wer-
den musste, kam die Vereinigung der beiden Gemeinden wieder 
ins Gespräch. Der Gemeinderat von Oberurbach und der Fab-
rikbesitzer Konrad Hornschuch, dessen Textilwerk damals 55 
Prozent der Gemeindeumlagen von Unterurbach aufbrachte, 
setzten sich eifrig für die Zusammenlegung ein. Aber auch diese 
Bemühungen blieben erfolglos. Im Februar 1938 befürworteten 
der Landesplaner und der Landrat von Schorndorf die Vereini-
gung von Ober- und Unterurbach. Doch die Vereinigung fand 
wieder nicht statt. Die beiden Ortsteile schlossen sich dann, 
nach 150 Jahren der Selbständigkeit, am 1. Januar 1970 zusam-

men. Blaustein bei Ulm und Urbach können für sich in Anspruch 
nehmen, die große Gemeindereform des Landes Baden-Würt-
temberg eingeleitet zu haben.

Besuch auf dem Bauernhof, Planwagenfahrt
Besuch auf dem Bauernhof mit Geschichtenerzählerin
Wir fahren mit dem Planwagen durch die wunderschönen Streu-
obstwiesen auf den Berglen, und sehen Kühe und Pferde.
Anschließend gibt es Vesper mit Köstlichkeiten direkt aus der 
Hofmetzgerei im Pavillon.
Ihr benötigt dem Wetter angepasste Kleidung! Es stehen 2 Plan-
wagen zur Verfügung.
Mittwoch, 23.04.25 | 14:00 -16:00 Uhr
für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren, in Begleitung eines Er-
wachsenen.
Kosten: 11,– € pro Person, bis 20 Personen.
Treffpunkt: Bauernhof Ziegler, Allgäuweg 13, Berglen-Streich
Anmeldung per E-Mail: bund.schorndorf@bund.net bis 1 Woche 
vor der Veranstaltung

Parteien und 
Wählervereinigungen

Einladung zum BLU-Bürgertisch
Um mit den Bürgern im Kontakt zu bleiben, wollen wir möglichst 
monatlich einen BLU-Bürgertisch anbieten.
Alle kommunalpolitisch interessierten Personen 
sind hierzu herzlich eingeladen – kommen bzw. 
bleiben Sie mit uns im Kontakt!
Hier unser nächster Termin: Donnerstag, 
17.04.2025, Schloss, Raum „Schloßtreff im 
Langbau“, 19.00 – 21.30 Uhr

blu-urbach@vodafonemail.de
bzw. www.blu-urbach.de

Aus den Nachbargemeinden
Kunst für Kids pausiert bis zum 28. Juni 2025
Das Angebot „Kunst für Kids“ am Samstagvormittag in der Werk-
statt des Kulturforums pausiert bis einschließlich Samstag, 21. 
Juni 2025.
Am Samstag, 28. Juni, heißt es dann wieder von 10 bis 13 Uhr 
„Malen statt Einkaufen“ unter der künstlerisch-pädagogischen 
Betreuung von Ulrich Kost. Solange die Eltern den Einkauf erledi-
gen, haben Kinder ab 6 Jahren Gelegenheit, sich künstlerisch 
auszutoben (außer in den Schulferien und am Samstag vor den 
Schulferien). Die Werkstatt befindet sich im Untergeschoss der Q 
Galerie für Kunst. Der Eingang ist im Arnoldareal, Karlstr. 19, ge-
genüber der Gasthausbrauerei Kesselhaus.
Weitere Informationen unter www.kulturforum-schorndorf.de/de/
werkstatt/kurse Telefonische Auskunft beim Kulturforum Schorn-
dorf unter 07181 9927940 und per E-Mail unter 
post@kulturforum-schorndorf.de

 
Foto: 
Rudolf Wrobel
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Kneipp-Verein Schorndorf e. V.
Pilates
mit Hannah, freitags 10-11 Uhr. Am 11.4. hat ein neuer Zehner-
Kursblock begonnen und es gibt ausnahmsweise noch freie 
Plätze. Ein Einstieg ist auch nachträglich möglich mit angepasster 
Kursgebühr. Bei Interesse gerne die Geschäftsstelle kontaktieren.

Mama in Shape
mit Antje. Am 29.4. beginnt ein neuer Zehner-Kursblock, immer 
dienstags 20.15-21.15 Uhr: Der Kurs am Abend für Mamas nach 
der Rückbildung oder auch viel später! Trainiert werden Kraft, 
Cardio, Dehnung, Entspannung, Beckenboden und Beweglich-
keit. Das aktuelle Fitnesslevel entscheidet über das Training, es 
eignet sich auch für Mütter mit älteren Kindern, die den Becken-
boden erneut erspüren und etwas für ihre Körpermitte tun wollen. 
Gebühr Mitglied 70 €, Gast 85 €. Anmeldung über die Webseite.

Es gibt noch freie Kursplätze
in folgenden Kursangeboten – ein Einstieg in den laufenden Kurs-
block ist jederzeit möglich, mit dann angepasster Kursgebühr. 
Bitte bei Interesse gerne die Geschäftsstelle kontaktieren:
Yoga mit Bettina am Donnerstagmorgen 8-09.15 Uhr,
Fit in der Schwangerschaft mit Sandra, Donnerstagabend 
19.45-21 Uhr,
Tai Chi Chuan mit Claudia am Freitagmorgen 8.30 Uhr,
Ganzheitliches Gedächtnistraining mit Angelika, 
montags 14-15.30 Uhr

Tel. Geschäftsstelle 07181/706474,
www.kneipp-verein-schorndorf.de, 
info@kneipp-verein-schorndorf.de

Dies und Das

Auftakt der Naturparkmarkt-Saison am 27. April 
in Weissach im Tal
Es heißt wieder regionale, nachhaltige und handgemachte 
Produkte aus dem Naturpark einkaufen und genießen!
Am Sonntag, 27. April, findet in Weissach im Tal von 11 bis 18 
Uhr der erste Naturparkmarkt in diesem Jahr statt. Direktvermark-
ter und Kunsthandwerker aus dem Naturpark Schwäbisch-Frän-
kischer Wald präsentieren in der Unterweissacher Ortsmitte sich 
und ihre Produkte. Lebensmittel, Gebrauchsgegenstände und 
Kunstobjekte können direkt bei den Erzeugenden erworben wer-
den. Rund 40 Marktbeschicker geben sich ein Stelldichein. Die 
Besucher können einen Plausch am Markstand halten, entspannt 
einkaufen und vor Ort regionale Köstlichkeiten genießen.
Ob Holzofenbrot, Wurstwaren, Räucherfisch und Käse, Frucht-
aufstriche, Speiseöle und Essige, Nudeln und Eier sowie Honig 
und Spirituosen – von der Frische und Qualität überzeugen Sie 
sich selbst! Handgefertigte Bürsten, Dekoratives und Nützliches 
aus Holz oder Beton, Keramik und Genähtes sowie Naturkosme-
tik ergänzen das Angebot. Die Auswahl der regionalen Speziali-
täten ist vielfältig: Würste und Steaks vom Grill, Salzkuchen, Kar-
toffelzapfen, Räucherfisch-Burger, Raclette, Crêpes, Kuchen und 
weitere Leckereien. Cocktails, Säfte, alkoholfreie Getränke sowie 
Bier und Wein runden das kulinarische Angebot ab.
Das bunte und informative Rahmenprogramm bereichert das 
Marktgeschehen und lädt alle zum Mitmachen ein. Vor Ort bieten 
die Naturparkführer und das Atelier X-fluss spannende Mitmach-
aktionen an. Eine 2,5-stündige Familientour mit Naturparkführerin 
Birgit Gilbert, teilweise barrierefrei, startet um 14 Uhr am Info-
stand des Naturparks. Im Bürgerhaus gibt es Wissenswertes 
„Rund um die Streuobstwiese“. Das Heimatmuseum in der Brü-
dener Straße 7 hat von 11 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. 
Es gibt Sondervorführungen vom Schuhmacher, Galgenkegeln, 
einen offenen Bienenstand und eine Lederwerkstatt für Kinder.
Hinweis: Eine ausführliche Liste mit den teilnehmenden Betrieben 
wird auf der Naturpark-Homepage und auf Facebook veröffent-

licht. Die Marktfläche ist für mobilitätseingeschränkte Menschen 
weitestgehend barrierefrei. Ein rollstuhlgerechtes WC ist vorhan-
den. Der Naturparkmarkt ist mit dem ÖPNV gut erreichbar.
Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes Baden-Württemberg 
und der Lotterie Glücksspirale.
Veranstalter:
Gemeinde Weissach im Tal
Kirchberg 2+4, 71554 Weissach im Tal
Telefon: 07191 3531-0
bma@weissach-im-tal.de | www.weissach-im-tal.de
Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Sabine Rücker, Telefon 0 71 92 – 97 89 004
sabine.ruecker@naturpark-sfw.de | www.naturpark-sfw.de

Die Naturparkmarkt-Termine 2025:
27. April 2025 – Weissach im Tal
25. Mai 2025 – Alfdorf
22. Juni 2025 – Rosengarten
20. Juli 2025 – Auenwald
7. September 2025 – Urbach
5. Oktober 2025 – Murrhardt

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv
27. April – Sonntag
Genuss-Walkingtour am Morgen im April
Zusammen starten die Teilnehmenden zu einer ca. 3,5-stündigen 
Walkingrunde mit Naturparkführerin Dr. Andrea Schad, um Wis-
senswertes zur Natur zu erfahren. Start der Tour ist um 10 Uhr am 
SportErlebnisPark, Schorndorfer Straße 70 in Allmersbach im Tal 
und die Kosten betragen 10 €/Person. Anmeldung bis 26. April 
unter 017621972718 oder schad@die-naturparkfuehrer.de. Die 
Strecke beträgt ca. 9 km. Bitte Tasse mitbringen. Weitere Termine 
finden am 20. Juli und 16. November statt.

Tag der Streuobstwiese – Mitmachaktionen und  
Events in den Bio-Musterregionen
Um den Tag der Streuobstwiese am 25. April 2025 zu feiern, fin-
den europaweit am letzten Wochenende im April Mitmach- und 
Erlebnisaktionen unter dem Motto „Streuobstpicknick“ statt. Die 
Mission ist klar: Menschen für das immaterielle Kulturerbe „Streu-
obstanbau“ begeistern. Auch im Ostalbkreis wird ein buntes Pro-
gramm geboten, zu dem die Bio-Musterregionen Heidenheim 
Plus und Rems-Murr-Ostalb alle Interessierten einladen.
Am Dienstag, dem 22. April, wird der Tag der Streuobstwiese mit 
einer Abendveranstaltung im Gasthaus Hirsch in Schweindorf er-
öffnet. Zwischen 19:30 und 22:00 Uhr gibt August Kottmann Ein-
blicke in die Welt von Most & Cider – Wertschöpfung & Vielfalt auf 
der Streuobstwiese. Anmeldung unter: armin76@gmx.de oder 
01632765039.
Am Freitag, 25. April, geht es dann richtig los: Interessierte kön-
nen von 14:00 bis 16:00 Uhr den Lehr- und Schaugarten des 
Obst- und Gartenbauvereins Essingen besichtigen sowie an einer 
Aronia- und Apfelsaftverkostung teilnehmen. Treffpunkt ist die 
Kleingartenanlage „Lix“ in 73457 Essingen, Nähe Baierhof 7. Es 
ist keine Anmeldung erforderlich. Zwischen 19:00 und 22:30 Uhr 
veranstaltet Armin Hochstatter von der Brennerei Spielberger im 
Gasthaus Hirsch in Schweindorf eine Destillatverkostung aus 
Härtsfelder Streuobst. Die Kosten liegen bei 25 €/Person zzgl. 
Abendessen nach Karte. Mit Anmeldung unter: 
armin76@gmx.de oder 01632765039.
Am Sonntag, 27. April, lädt die Scheunenwirtin von 09:00 bis 
12:00 Uhr zum traditionellen Kaiserfrühstück mit anschließender 
Streuobstwiesenführung und Verkostung ein. Bitte um Reservie-
rung für das Kaiserfrühstück unter: https://scheunenwirtin.de/
shop/veranstaltungen/so-27-04-2025-kaiserfruehstueck, Kos-
ten: 45 €/Person inkl. Verkostung und Führung. Veranstaltungs-
ort: Helmut-Ginzkey-Weg 10, 73566 Bartholomä.
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DEIN LIFESTYLE, DEIN WOHLBEFINDEN:  
DIE STUTTGARTER FRÜHJAHRSMESSEN 2025

Gute Vorsätze fassen die 
meisten von uns zum Jahres-
wechsel, doch die Natur weiß 
es besser: Erst mit steigenden 
Temperaturen erwacht sie zu 
neuem Leben. Die Stuttgar-
ter Frühjahrsmessen kommen 
wie gelegen für alle, die ihren 
Lifestyle auf das nächste Level 
bringen und ihr Wohlbefinden 
steigern möchten. Vom 24. bis 
27. April sind Besucherinnen 
und Besucher eingeladen, 
eine einzigartige Erlebniswelt 
rund um Ernährung, Achtsam-
keit, Nachhaltigkeit, Garten 
und DIY zu erleben.

Nachhaltig konsumieren, 
fair wirtschaften 
Wer seinem Erinnerungsarchiv 
eine Core-Memory hinzufügen  
möchte, nimmt am 24. April an 
der feierlichen Eröffnung der 
Fair Handeln teil und lauscht 
den Worten von Dr. Siyabulela  
Mandela, dem Urenkel von 
Nelson Mandela. Des Weiteren 
dürfen sich Messegäste auf 
Impulse zu Fair Fashion, ethi-
schen Geldanlagen oder um-
weltfreundlichem Tourismus 
freuen.

Qualitätslebensmittel für 
Leib und Seele
Gut, sauber und fair genießen 
und einkaufen – das geht auf 
der Slow Food. Ein Highlight 
ist die Lange Tafel. Hier fin-
den Feinschmeckerinnen und 
Feinschmecker einen Platz an  
dem sie durchatmen, ins Ge-
spräch kommen und regionale 
Spezialitäten genießen können. 

Ausgeglichen, energie-
geladen und fokussiert 
Wer Biohacking betreibt, hält 
sein körperliches, geistiges 
und seelisches Wohlbefinden 
in den eigenen Händen. 

Bei den Biohacking Days er-
fahren Interessierte, mit wel-
chen Strategien sie Körper und 
Geist gezielt stärken können. 
Bekannte Biohacker runden 
das Live-Erlebnis mit Keynotes 
und Mitmach-Sessions ab.

Balance für Körper, Geist
und Seele 
Ob Yoga, Meditation oder 
pflanzliche Ernährung – die 
YogaWorld & VeganWorld 
vereint bewusste Bewegung 
und gesunde Küche. Yoga-
sessions mit Top-Lehrerinnen 
und -Lehrern, Talks und eine 
Markthalle mit Superfoods, 
Naturkosmetik und nachhalti-
gen Textilien laden zum Ent-
decken und Mitmachen ein.

Grünes Wohlfühlen – das  
Leben nach draußen verlagern
Nachhaltige Materialien, stilvolle 
Outdoor-Möbel und smarte Be-
wässerungssysteme – die Garten 
outdoor ambiente liefert die neu-
esten Trends für den perfekten 
Rückzugsort im Freien. Schau-
gärten und Live Talks bieten Ins-
piration für Balkon, Terrasse oder 
Garten und zeigen Lösungen von 
Artenvielfalt über Bepflanzung 
bis hin zu Sitzplatzgestaltung. 

Kreativ: DIY-Fieber garantiert 
Plotten, Handlettering oder 
Tufting – die Kreativ ist ein Pa-
radies für alle, die gerne selbst 
gestalten. Neben einer riesi-
gen Auswahl an Materialien 
gibt es zahlreiche Workshops 
und Vorführungen von Profis. 
Wer 2025 mehr Me-Time auf 
dem Zettel hat, findet hier das 
passende Hobby.

Ein Erlebnis für alle Sinne
Vom bewussten Genuss bis 
zur kreativen Selbstverwirk- 
lichung – die Stuttgarter Früh-
jahrsmessen bieten vier Tage 
voller Inspiration. 

ANZEIGE

Eisbaden bei den Biohacking Days

Kreative Mitmach-Workshops

Prachtvolle Schaugärten zeigen wie das private Grün von morgen aussehen kann: klimaresistente Bepflanzung, Artenvielfalt und smarte Trends 

Stuttgarter Frühjahrsmessen: 
24. bis 27. April 2025
Tickets online ab 9 EUR
www.messe-stuttgart.de/
fruehjahrsmessen 

 fruehjahrsmessen_ 
stuttgart
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SONNTAGSAUSFLUG

In unserer Reihe „SonntagsAusflug“ stellt Kabaret-
tist Christoph Sonntag seine Lieblingsausflugsziele 
im Ländle vor. Heute zieht‘s ihn nach Tripsdrill.

Der Erlebnispark Tripsdrill ist eine gute Möglichkeit 
für Väter, ihren Söhnen mal zu beweisen, dass sie 
richtig hartgesottene Männer sind. Dem Jungen 
nicht nur immer sagen, was ein Mann zu tun hat, 
sondern erst auch mal machen. Kurz: in die Kata-
pult-Achterbahn „Karacho“ einzusteigen, ohne 
mit der Wimper zu zucken. Man denkt ja als lei-
denschaftlicher E-Mobil-Fahrer, dass man die di-
rekte Beschleunigung gewohnt sei, aber wie man 
da auf die Gleise geschossen wird, das hat schon  
Kampfjet-Dimensionen.

Der Erlebnispark Tripsdrill ist ein bisschen kleiner 
als die großen Vorbilder. Aber ich empfinde gera-
de das als Wohltat; das Ganze ist familiär, teilweise 
goldig und berührend, und trotzdem sind die At-
traktionen dabei, die man braucht, um seine Kinder 
zu begeistern und selbst gefühlt an seine Grenzen 
zu gehen. Das eine ist Berlin und das andere ist eine 
wunderschöne funktionierende Kreisstadt wie zum 
Beispiel Waiblingen; alles da, was man braucht und 
alles fußläufig zu erreichen.

Papa hat Hunger und im Restaurant gibt es Rehra-
gout mit Spätzle, da würde es nicht wundern, wenn 
die Betreiber den Jäger persönlich kennen und er 

abends bei einem Schnäpschen sein Jagdgut vor-
beigebracht hat, wie herrlich! (… der Gedanke, 
dass das Fleisch aus dem angrenzenden Tierpark  
kommen könnte, wird verdrängt!)

Der Erlebnispark Tripsdrill öffnet immer ab Ende 
März bis Anfang November und geht dann in die 
Winterpause. Es ist aber kein Grund, Tripsdrill nicht 
anzusteuern, denn die eigentliche Sensation für 
mich und meinen Sohn ist der eben erwähnte Tier-
park nebenan, den wir kategorisch immer mit besu-
chen. Die einen mögen zahmes Rehwild irritierend 
finden, wir lieben es, wenn die Tiere des Waldes zu 
uns herkommen, die Maiskörner knabbern, die wir 
am Eingang kaufen können und uns auf unseren 
Spaziergang durch eine andere Welt begleiten.

Beide Sensationen sind vom Großraum Stuttgart 
in überschaubarer Autofahrt zu erreichen, es gibt 
vor Ort immer genug Parkplätze und ich habe 
noch in keiner Art und Weise in Tripsdrill irgend-
wie Stress erlebt, sondern immer nur positive 
Aufregung, Entspannung und Genuss. Ein Grund 
mehr, dass ich mindestens einmal im Jahr mit 
meinen Kindern dort aufschlage. Und wenn ich 
dann am Eingang den Geldbeutel zücke und wirk-
lich verträgliche Eintrittspreise bezahle und auch 
noch lese, dass Geburtstagskinder bis elf Jahre 
freien Eintritt haben, dann finde ich das einfach 
anmutig und ansprechend. 

Und das sei auch noch erwähnt: wir haben von 
unserer „Stiphtung Christoph Sonntag“ immer wie-
der mit benachteiligten Kindern zu tun und wann 
immer wir in Tripsdrill anrufen, ob wir denn mit 
unseren Kindern zu Besuch kommen dürfen, wer-
den wir mit offenen Armen empfangen und Kinder, 
die sonst keine Gelegenheit haben, so etwas Tolles 
zu erleben, werden gemeinsam beglückt. Soziales 
Engagement wird von den Betrei-
bern großgeschrieben und es wird 
nicht viel Tamtam darum gemacht. 
Schwoba halt.

Ihr

 

Weitere SonntagsAus-
flüge … Wo Christoph 
Sonntag sonst schon 
überall als Heimatent-
decker unterwegs war, 
zum Beispiel in Mann-
heim, Heilbronn oder Bad Wurzach, lesen 
Sie unter diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/sonntag01

Foto: Erlebnispark Tripsdrill 
 GmbH & Co. KG

Unterwegs in Baden-Württemberg mit Christoph Sonntag:  
Tiere füttern in Tripsdrill

Umringt von Rehen ... mit 
der Tüte Mais stehen die 
Chancen nicht schlecht, 
dass hungriges Publikum 
wartet.

Foto: sonntag.tv

Christoph Sonntag ist Baden-Würt-
temberger, Schwabe, Kabarettist und 
Buchautor. Für Nussbaum stellt er 
regelmäßig seine Lieblingsorte im 
Ländle vor. Ab sofort ist er monat-
licher Gastgeber für den Kleinkunst-
preis „Der goldene Bulle“ in Stuttgart. 
Infos hier: https://sonntag.tv/

Volle Karacho kopfüber: Mit der Katapult-Achterbahn Karacho lässt sich der Start einer Rakete nachvollziehen: In nur 1,6 Sekunden auf 
100 km/h - vier verschiedene Überschläge, Teilabschnitte im Dunkeln und Spezialeffekte heben auf jeden Fall den Adrenalinspiegel. 
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TRAUER

Bestattungen

0 71 81 / 42 9 52

www.bestattungen-langhammer.de

info@bestattungen-langhammer.de

Urbach Schorndorf Winterbach

Naturverbundene
Bestattungsarten

Raiffeisenstraße 20  I  73660 Urbach  I  Telefon 07181 - 9946280
www.bestattungen-scheufele.de

B E S T A T T U N G E N   | V O R S O R G E

Täglich 
24h 
erreichbar

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt •Waiblingen • Korb •Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstraße 78 - (0 71 81) 48 25048
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1. Hoeppner, 2. inklusive, 3. Einreiher, 4. Liegenschaft, 5. erdulden, 6. unterwegs,  
7. Schneide, 8. nachhelfen, 9. kritisch, 10. Handschrift, 11. Seekuh, 12. Weinblatt, 
13. Judikative, 14. Pantoffelblume, 15. Speerwurf, 16. Wohltaetigkeit, 17. Becken-
bauer, 18. Poseidon, 19. Vanillepudding, 20. Kletterrose, 21. temperamentvoll – „Men-
schen, die nicht denken, sind wie Schlafwandler.“         DEIKE PRESS

ALL - AN - AN - BE - BEU - ER - FAL - FAS - FER - 
FRES - FUE - GEL - GEN - GING - HAUPT - HOLZ - 
IN - JOG - KAM - KET - KLAM - LAM - LAT -LEICHT - 
LEN - LEN - LICH - LICH - MAEH - MAN - 
ME - MER - MER - MESS - MOR - NIE - NIE - ON - 
PAR - PE - PER - PFEF - PI - RA - RE - REIT - REN - 
REN - RIE - RIE - SA - SAI - SCHE - SCHEN - 
SCHNAU - SCHNITT - SCHUES - SEL - SEN - SER - 
SON - STANDS - START - STAUB - TA - TE - TEL - 
TEL - TER - TI - TRANS - UN - VE - VIL - WAE - 
ZER - ZI - ZI - ZUG

1. bunter südamerik. Vogel, Tukan

2. eingreifen

3. Hunderasse

4. Sportkleidung

5. Handstableuchte

6. Halsschmuck

7. begeistern, fesseln

8. Haushaltsgefäß

9. riesig, gewaltig

10. stetig fortschreitend

11. Haushaltsutensil

12. keine Mühe machen

13. aufbruchsfertig

14. Druckverfahren (Kunst)

15. Kleidungsstück

16. Abteilung des Landgerichts

17. Blütenteil

18. Körperausdünstung

19. tourist. Jahresabschnitt

20. Verhaltensvorschrift

21. Geschäft für Kosmetika

Lösung 1. Pfefferfresser, 2. intervenieren, 3. Riesenschnauzer, 4. Jogginganzug, 
5. Taschenlampe, 6. Perlenkette, 7. faszinieren, 8. Salatschuessel, 9. unermesslich, 
10. allmaehlich, 11. Waescheklammer, 12. leichtfallen, 13. startbereit, 14. Holz-
schnitt, 15. Morgenmantel, 16. Zivilkammer, 17. Staubbeutel, 18. Transpiration,  
19. Hauptsaison, 20. Anstandsregel, 21. Parfuemerie – „Freiheit macht selbst aus 
Raupen Schmetterlinge.“                               DEIKE PRESS

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren fünfte und elfte 
Buchstaben, jeweils von oben nach unten gelesen, ein Zitat von 
Henrik Ibsen aus „Komödie der Liebe“ ergeben.

Nr. 16 | 2025
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„Adbekaka Togo!“ –  
Vielen Dank für unvergessliche Eindrücke 

Anzeige

>  Kerstin Albrecht beim traditionellen 
Tanz mit den Schulkindern.

> Die Namen der Spender stehen zum  
Dank an die Spender auf den Schul-
bänken.

Brigitte und Tim Nussbaum sowie Kerstin Albrecht 
und Philip Wolf waren in Togo bei den Einweihun-
gen der neuen Schulen von White Angel for Fly and 
Help und bedanken sich mit „Adbekaka Togo!“, also 
„Vielen Dank Togo!“ in der Muttersprache Ewe, für 
zahllose emotionale Momente. 

„Das Erlebte kann kaum in Worte gefasst werden. 
Wir kennen die Länder in der dritten Welt aus den 
Medien und man bereitet sich mit Gesprächen und 
Impfungen auf die anstehende Reise vor. Doch was 
einen dort an Eindrücken überrollt, darauf kann man 
sich nicht einstellen. Auch jetzt, einige Wochen nach 
der Rückkehr, habe ich viele Impressionen noch 
nicht verarbeitet. Immer wieder ploppen Bilder und 
Emotionen auf“, erzählt Kerstin Albrecht.

Eine Reise wie diese verändert einen. Togo ist eines 
der kleinsten Länder Afrikas und zählt zu den 30 
ärmsten Ländern der Welt. 85% der Bevölkerung 
lebt in Armut, diese ist überall sichtbar. Die klima-
tischen Bedingungen sind extrem. So sind es im 
Süden des Landes 30°C mit über 70% Luftfeuchtig-
keit und im Norden herrscht trockene Hitze. Allen 
war klar, dass dies keine erholsame Urlaubsreise 
wird. Wechselnde Unterkünfte sowie ein straffes 
Programm von 7:30 Uhr bis nach 19:00 Uhr war zu 
bewältigen. Der Verein „Hilfe für Togo e.V.“ führte die 
Reise gemeinsam mit uns durch und gab uns die 
Gelegenheit, weitere Projekte vor Ort zu begleiten. 
Zusammen nahmen wir offizielle Termine wahr, be-
sprachen neue Projekte und bekamen Anregungen 
sowie eine Wunschliste für zukünftige Schulprojekte 
in Togo mit FLY&HELP. 

Die erste Schuleinweihung war in Madjikkpeto 
Lomé, der Hauptstadt von Togo. Rund 1400 Schü-
ler, 22 Lehrkräfte, die Eltern und viele Anwohner 
begrüßten uns mit tosendem Jubel. Tanz- und Ge-
sangsvorführungen sowie Ansprachen von Ver-
tretern der Stadt und der Kirche standen auf dem 
Programm, bevor die Schlüssel zur Schule feierlich 
übergeben wurden. Das Schulgebäude hat vier 
Klassenzimmer, ein Lehrerzimmer und einen Lager-
raum. Je Klassenraum werden bis zu 100 Kinder von 
einer Lehrkraft unterrichtet. Jedes Kind hat oft nur 
einen Stift und ein Heft, oder eine Kreidetafel mit 

Griffel zur Verfügung. Umringt von strahlenden und 
lachenden Kindern besichtigten wir die Räume und 
das Gelände. Die Dankbarkeit war greifbar.

Die zweite Schuleröffnung war in Moumouane im 
Regierungsbezirk Savanes, im Norden Togos. Eine 
extrem trockene und karge Region, in der die Armut 
überall zu sehen war. Würdenträger und eine Krie-
gertanzgruppe empfingen uns mit einer traditio-
nellen Opferzeremonie und beteten für den Erfolg 
der Schule mit vier Klassenzimmern, einem Lehrer-
zimmer und einem Verwaltungsbüro. Trotz der bit-
teren Armut werden alle aus der Reisegruppe von 
den Eltern der Schüler mit klassischen afrikanischen 
Gewändern eingekleidet und mit köstlichem Essen 
verwöhnt. Diese Menschen haben nichts, aber wir 
werden reich beschenkt und spüren die aus tiefstem 
Herzen kommende Dankbarkeit.

Während den Dankesreden saßen wir bei 35°C im 
Schatten, die Schüler standen andächtig über zwei 
Stunden in der prallen Sonne. Das Programm wurde 
durch Aufführungen von Tänzen und Gesängen be-
reichert, bevor die Schlüssel überreicht wurden. Mit 
viel Gesang und Tanz zum Abschied traten wir am 
Abend die Rückfahrt in den Süden an. 

Wer unseren europäischen Lebensstandard ge-
wohnt ist, kann sich kaum vorstellen, dass die Togo-
lesen so viel Glücklichkeit ausstrahlen und so dank-
bar sind. Wir wurden Zeuge, wie dank der Spenden 
Schulen gebaut wurden und die Menschen durch 
Bildung bessere Perspektiven für ihre Zukunft ha-
ben. So bleibt abschließend das „adbekaka“ an alle 
Spender und an die Stiftung FLY&HELP zu wieder-
holen. „Adbekaka“ auch an die Partner von „Hilfe für 
Togo e.V“, welche den Bau der Schulen vor Ort um-
gesetzt haben. 

In den vergangenen vier Jahren konnten von White 
Angel for Fly and Help 13 Schulen realisiert werden, 
ein Teil davon in Togo. Nachdem sich während der 
Reise die Wunschliste verlängerte, hat Teamchef 
Bernd Albrecht nun alle Hände voll zu tun, diese 
zu erfüllen. Wer sich diesem Projekt für den guten 
Zweck anschließen möchte, kann über den QR-
Code oder per E-Mail mit ihm in Kontakt treten.  
flyandhelp@albrecht-911.de

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

> Schild der Schule über der Eingangstüre.
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AUTO

IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Zum Verkauf steht eine vermietete  
Immobilie mit zwei Einheiten

  Rendite circa 4 %
  10 Stellplätze + 1 Garage
  vermietet
  Kaufpreis: 980.000 €

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kapitalanleger  
AUFGEPASST!

Attraktive Investitions möglichkeit  
in Dußlingen (Nähe Tübingen)

Interessiert? Wir stellen den Erstkontakt her.

rigitte rigitte rigitte 
GmbH und Co. KGGmbH und Co. KGGmbH und Co. KG

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363
Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/ 
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen und weitere Gewinnspiele findest  
du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

Maimarkt Mannheim
Vom 26. April bis 6. Mai lädt der Maimarkt Mannheim zu Inspiration 
und Entdeckungen rund um Freizeit, Urlaub und Garten ein. Über 
1.000 Aussteller zeigen in 41 Hallen und auf dem weitläufigen 
Freigelände Neuheiten und Klassiker – von E-Fahrzeugen über 
Camping- und Outdoor-Ausrüstung bis hin zu Schönem und Prak-
tischem für Garten und Terrasse. Ob entspannt durch den Alltag 
gleiten oder neue Reiseziele entdecken – hier findet jeder das Pas-
sende. Deutschlands größte Regionalmesse ist täglich von 9 bis 18 
Uhr geöffnet.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de

MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/maimarkt-mannheim25/

Teilnahmeschluss: 21.04.2025

30 x 2 EHRENKARTEN
GEWINNEN!

Hilfe benötigt!
Wir benötigen krankheitsbedingt ganz dringend ab sofort
für ca. 3-4 Monate Hilfe im Garten. Rasen mähen, Un-
kraut jäten, kleine Gewächse beschneiden.....alles
"wächst uns grade über den Kopf". Wir wohnen in Ur-
bach und sind zeitlich sehr flexibel. Gartengeräte sind vor-
handen. Stundenlohn nach Absprache.
 Zuschriften an chiffre@nussbaum-medien.de oder an
Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
Z200/22020

Grenzenlose Vielfalt mit News, Events,
Profile und mehr aus deiner Region auf
www.nussbaum.de
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Fleischesser, Vegetarier, Veganer – Pilze tun allen gut
Für Vegetarier und Veganer sind Pilze ein Muss. Sie sind die einzige nicht tierische Quelle für Vitamin D. Aber auch für 
Menschen, die Fleisch essen, ist eine pilzreiche Ernährung sinnvoll. Zudem helfen Pilze beim Abnehmen.

Unser Körper braucht Vita-
min D für die Gesundheit von 
Knochen, Nerven und für die 
Stärkung der Abwehrkräfte. 
Eigentlich würde unser Körper 
unter Ein� uss des Sonnen-
lichts ja selbst ausreichend Vit-
amin D herstellen. Aber unsere 
heutige Lebensweise, bei der 
wir unsere Zeit insbesondere 
in den Wintermonaten über-
wiegend in geschlossenen 
Räumen verbringen, verhin-
dert das.

Vitamin D Mangel
Laut Robert-Koch-Institut ent-
wickeln 50 Prozent der Bevöl-
kerung in den Monaten Feb-
ruar und März einen schweren 
Vitamin D-Mangel. Bei 25 Pro-
zent der Bevölkerung weitet 
sich der Mangel auf die Mo-
nate November bis April aus. 
20 μg des Vitamins emp� ehlt 

die Deutsche Gesellschaft für 
Ernährung täglich. 10 Prozent 
davon liefern 100 g der ge-
wohnten Champignons. Noch 
besser sind mit Vitamin D an-
gereicherte Champignons, die 
9,6 μg, also die Hälfte des Ta-
gesbedarfs, enthalten.

Abnehmen mit Pilzen
Übergewicht ist für viele Men-
schen ein Problem. Damit eine 
Umstellung der Ernährung 
nicht mit Hungern und Ver-
zicht einhergehen muss, sind 
Pilze ein ganz wichtiger Nah-
rungsbestandteil. Sie besitzen 
nur 0,2 g Fett pro 100 g und 
liefern gerade mal 64 kJ Ener-
gie. 100 g Rinder� let enthal-
ten 636 kJ, also das Zehnfache, 
Schweine� eisch sogar 841 kJ. 
Viele, die abnehmen möchten 
und auf derart energiereiches 
Fleisch verzichten, klagen 

nach einer Salat- oder Gemü-
se-Mahlzeit über Hungeratta-
cken. Sie führen zu unkontrol-
liertem Essen zwischendurch.

Gesunde Sattmacher
Wer seine Mahlzeit mit Pilzen 
anreichert, verhindert das. 
Denn trotz ihres geringen 
Energiegehalts halten Pilze 
wunderbar lange satt. Pilze 
mit ihren nur langsam verdau-
baren Zellstrukturen beschäf-
tigen Magen und Darm lange. 
Genauso lange signalisieren 
sie dem Körper: „Ich bin noch 
satt“. Hungerattacken bleiben 
aus. Außerdem erinnern sie 
mit ihrer Struktur an Fleisch, 
was viele Menschen ange-
nehm � nden. Von den heil-
samen Inhaltssto� en der Pilze 
pro� tieren alle gleichermaßen 
– egal ob Fleischesser, Vega-
ner oder Vegetarier. Pilze mit 

ihren Polysacchariden, also 
den sehr komplexen Mehr-
fachzuckern, und ihren Beta-
Glukanen wirken stark gegen 
Entzündungen und Infektio-
nen. Sie hemmen die Vermeh-
rung von Viren und Bakterien. 
Sie besitzen zellschützende 
Antioxidantien und beugen 
nachweislich der Entwicklung 
von Tumoren vor. Sie helfen 
das Cholesterin zu senken und 
verbessern das Verhältnis vom 
schlechten HDL-Cholesterin 
zum guten LDL-Cholesterin. 

Einfach lecker
Vor allem aber sind Pilze ein-
fach köstlich – egal ob gebra-
ten, geschmort, gegrillt oder 
gedünstet. Also nichts wie ran 
an Champignon, Austernpilz, 
Kräuterseitling und Shiitake. 
Der Körper dankt es immer! 
(GMH/BDC/red)

 Der Champignon ist Deutschlands 
beliebtester Pilz. Fakten und Tipps zu 
Einkauf, Lagerung und Zubereitung 
gibt es über den QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/champignons/

2025-16_GenErn_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

GENUSS &
ERNÄHRUNG
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STELLEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Ihre Immobilienexperten in der Region für alle 

Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,  

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf Rentenbasis und  

Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung. 

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07151 36 905-0
rems-murr@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir suchen dringend renovierungsbedürftiges  
Ein- bis Zweifamilienhaus in Urbach + 10 km,  
zum Kauf! Finanzierung ist gesichert! 

Angebote bitte an: 
Hahn + Keller Immobilien, ¡ 0711/39697010

HeimatortHeimatortDein

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0 
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH wöchentliche Amtsblätter
und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

hier kennst Du
Dich aus

Du willst Dir etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Dich als

Zusteller (m/w/d)
für die Urbacher Mitteilungen
Ort: Urbach
Bezirke: verschiedene Bezirke
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen in den Ferien

Mehr Infos erhältst Du unter
www.gsvertrieb.de/zusteller oder
telefonisch unter 07033 6924-0.

INTERESSE 
GEWECKT?

Bewirb 
Dich jetzt!

WhatsApp

Ihre Wohnung ist gefragt!
Ich habe zahlreiche seriöse Kunden,

die eine Wohnung in der Region zwischen 
Waiblingen und Plüderhausen suchen. 

Wenn Sie Ihre Immobilie verkaufen möchten, 
melden Sie sich gerne unverbindlich bei mir.

Gemeinsam finden wir den passenden Käufer! 
Tobias List, Mobil: 0176 34 22 39 68

E-Mail: t.list@garant-immo.de
www.garant-immo.de Telefon: 07151 36 905-22
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AUS- & WEITERBILDUNG
Jobs in Baden-Württemberg auf 
http://azubibw.de/
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Viele Wege führen zum beru� ichen Erfolg
Es gibt nicht den einen richtigen Weg, um beru� ich Karriere zu machen. Ob Ausbildung, Studium oder duales Stu-
dium – jede Möglichkeit hat ihre Vorzüge. Wichtig ist, die eigenen Interessen, Stärken und Ziele im Auge zu behalten.

Der Weg in die Berufswelt bie-
tet viele Möglichkeiten. Der 
wichtigste Schritt ist, aktiv zu 
werden und die Zukunft selbst 
in die Hand zu nehmen 

Ausbildung – praxisnah
Eine Ausbildung ist ideal für 
alle, die schnell in den Beruf 
einsteigen und von Anfang an 
praktische Erfahrung sammeln 
möchten. In einem Betrieb 
arbeiten Auszubildende direkt 
mit und lernen gleichzeitig in 
der Berufsschule das notwen-
dige theoretische Wissen. Be-
sonders vorteilhaft ist, dass man 
während der Ausbildung be-
reits ein Gehalt verdient. Zudem 
bestehen nach einer erfolgreich 
abgeschlossenen Lehre oft gute 
Chancen auf eine Übernahme 
im Betrieb. Wer sich weiterent-
wickeln möchte, kann später 
eine Weiterbildung absolive-

ren, beispielsweise zum Meister 
oder Techniker. Für alle, die sich 
intensiv mit einem Fachgebiet 
auseinandersetzen möchten 
und eine akademische Lauf-
bahn anstreben, ist ein Studium 
erste Wahl.

Uni und Fachhochschule
Universitäten und Fachhoch-
schulen bieten eine breite Aus-
wahl an Studiengängen. Ein 
Studium vermittelt tiefgehen-
des Fachwissen, analytische 
Fähigkeiten und wissenschaft-
liches Arbeiten. Allerdings 
dauert es länger, bis man ins 
Berufsleben einsteigt, dafür 
bieten sich vielfältige Karriere-
möglichkeiten, insbesondere 
in spezialisierten oder leiten-
den Positionen. Wer schon 
während des Studiums Pra-
xiserfahrung sammelt, etwa 
durch Praktika oder Werkstu-

dententätigkeiten, verbessert 
seine Jobchancen nach dem 
Abschluss erheblich.

Duales Studium 
Das duale Studium kombiniert 
die Vorteile von Ausbildung 
und Studium. Studierende 
wechseln zwischen Theorie-
phasen an der Hochschule 
und Praxisphasen in einem 
Unternehmen. Dadurch sam-
meln sie nicht nur wertvolle 
Berufserfahrung, sondern er-
halten auch eine Vergütung. 
Diese Kombination ist beson-
ders für Unternehmen attrak-
tiv, da sie junge Talente gezielt 
ausbilden und oft nach dem 
Abschluss übernehmen. Wer 
ein duales Studium absolviert, 
hat also sehr gute Berufsaus-
sichten, sollte sich aber be-
wusst sein, dass es eine hohe 
Lern- und Arbeitsbelastung 

mit sich bringt, denn die Vor-
aussetzungen sind hoch und 
werden leicht unterschätzt.

Weiterqualifizierung 
Die beru� iche Entwicklung 
endet nicht mit der Erstaus-
bildung oder dem Studium. 
Durch Weiterbildungen, Fach-
kurse oder ein berufsbeglei-
tendes Studium können sich 
Fachkräfte weiterquali� zieren 
und neue Karrierewege ein-
schlagen. Besonders in einer 
sich stetig wandelnden und 
digitalisierten Arbeitswelt 
sind lebenslanges Lernen und 
der Erwerb neuer Fähigkeiten 
entscheidend, um konkur-
renzfähig zu bleiben. Auch 
Umschulungen oder Auf-
stiegsweiterbildungen bieten 
Chancen, sich beru� ich neu 
zu orientieren oder Führungs-
positionen zu erreichen. (red)

 Wie geht es nach der Schule weiter? 
Eine Menge praktische Tipps und 
Orientierung bietet der Artikel (mit Video) 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/ausbildung-studium/

2025-16_AuWeiB_ThKoll-Seite-1

http://azubibw.de/

AUS- & WEITER-

BILDUNG
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AUS- & WEITERBILDUNG
Jobs in Baden-Württemberg auf
http://azubibw.de/
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Praxisintegrierte Ausbildung (PiA)  
als Erzieher/-in (m/w/d)

Deine Vorteile:  
• kostenfreies Deutschlandticket
• Stuttgart-Zulage
• Abschlussprämie
•  Kommunikationsapp für 

Auszubildende
•  Vermittlung von vergünstigtem  

Wohnraum
• unbefristete Übernahme möglich
• und vieles mehr

Beginn: 
September jeden Jahres
Voraussetzung: 
mind. Realschulabschluss

Mehr Infos: 
paedagogen.stuttgart.de

GUTE ERZIEHUNG
BRAUCHT

KREATIVITÄT.

Karrierebooster MBA
Besonders Quereinsteiger aus fachfremden Bereichen, die 
eine Führungsposition anstreben, müssen sich notwendi-
ge Leadership Skills und betriebswirtschaftliche Grund-
lagen aneignen. Die IST-Hochschule für Management 
bietet hierfür die ideale Lösung: den berufsbegleiten-
den MBA in Business Administration. Von Manager mit 
Leitungsfunktion wird eine Menge erwartet. Das moder-
ne MBA-Programm an der IST-Hochschule wurde die-
sen Anforderungen angepasst. Studienschwerpunkte 
wie „Digitale Transformation“, „Personalmanagement“ 
und „Ideen- und Innovationsmanagement“ beinhalten 
wichtige Themen, die Führungskräfte benötigen. Das 
MBA-Studium richtet sich speziell an Berufstätige, die in 
eine leitende Position aufsteigen möchten. Insbesondere 
Quereinsteiger aus nicht-betriebswirtschaftlichen Berei-
chen � nden hier ein umfassendes Programm, das sie mit 
den notwendigen betriebswirtschaftlichen Kenntnissen 
und Führungskompetenzen ausstattet. Ein zentrales Merk-
mal des MBA-Programms ist seine Flexibilität. Berufstätige 
können das Studium optimal in ihren Alltag integrieren, 
da die IST-Hochschule auf innovative Blended-Learning- 
Methoden setzt. (spp-o/red)

Tipps für Quereinsteiger gibt es auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel1812/

Foto: Drazen Zigic/iStock/GettyImagesPlus
  

Foto: hobo_018/E+/Getty Images

Englisch lernen am Meer
Sich beru� ich weiterbilden und gleichzeitig Urlaub 
machen? Das geht mit einem Bildungsurlaub, also zusätz-
lichen bezahlten Urlaubstagen für Arbeitnehmende. Für 
anerkannte Weiterbildungsmaßnahmen können Arbeit-
nehmende in vielen Bundesländern bei voller Lohnfort-
zahlung von der Arbeit freigestellt werden. In der Regel 
ist diese Bildungszeit für fünf Tage pro Jahr möglich, alter-
nativ gehen zehn Tage alle zwei Jahre. Letzteres emp� ehlt 
sich vor allem bei Sprachkursen. Vor der Buchung ist es 
wichtig, die Freistellung mit dem Arbeitgeber zu klären. 
Panke Sprachreisen emp� ehlt: „Informieren Sie Ihren 
Arbeitgeber unbedingt rechtzeitig schriftlich über den 
Bildungsurlaub. Er kann den Bildungsurlaub nur ablehnen, 
wenn wichtige betriebliche Gründe dagegensprechen.“ 
(djd/red)

Mehr zur Bildungszeit in BW auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel2460/
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Barockschloss 
Mannheim
Bismarckstraße
68161 Mannheim
www.schloss-
mannheim.de

Die Kurfürsten von der Pfalz haben sich hier eine der 
größten barocken Residenzen Europas gebaut. Das mo-
numentale Schloss gehört mit seinem weiten Ehrenhof, 
einer Schaufront von über 400 Metern Länge und einer 
umbauten Fläche von sechs Hektar zu den größten Schlös-
sern Europas. Zu Beginn des 19. Jahrhunderts brachte 
Großherzogin Stéphanie von Baden kaiserlichen Wohnstil 
aus Paris mit.
Nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.

10 % Rabatt auf den Eintritt in das 
Barockschloss Mannheim

Gültig bis 31.12.2025
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Hotrod Black Forest
Farrenhof Schäfer
Hauptstr. 13
75385 Bad Teinach-
Zavelstein
Tel. 07053/91063

Auf perfekt ausgebauten und wenig befahrenen Neben-
straßen cruisen Sie von April bis Oktober mit unseren Hot-
rods durch den Schwarzwald. Unsere Tourguides freuen
sich auf Sie! Weitere Infos, Preise und Termine finden Sie
auf der Homepage unter www.hotrod-blackforest.com.

Bei telefonischer Buchungmit dem Code erhalten Sie denVorteil.
Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich.

10 % Rabatt auf eine Standard-
oder Pro-Tour
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MUSEUMS-PASS-MUSÉES 
Birsigstr. 2
4054 Basel (CH)
www.museumspass.com/de
Tel. 07621 / 1613634

15 % Rabatt auf den  
Museums-PASS-Musées

Der Museums-PASS-Musées ist Ihre Eintrittskarte für 350 Museen, Schlösser und Gärten in 
Deutschland, Frankreich und der Schweiz. Besuchen Sie mit dem Museums-PASS-Musées span-
nende Ausstellungen, entdecken Sie romantische Schlösser und Burgen, unternehmen Sie lange 
Spaziergänge durch blühende Gärten oder gehen Sie nur mal kurz ins Museum, um einen Blick 
auf Ihr Lieblingsgemälde zu werfen.

Online buchbar mit dem nebenstehenden Code. Nur gültig für Neukunden. Keine Kombination mit anderen Rabat-
ten oder Nachlässen.

Gültig bis 31.12.2025
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HolidayPark GmbH 
(Plopsaland Deutschland)
Holiday-Park-Straße 1-5
67454 Haßloch/Pfalz
www.holidaypark.de

Im Holiday Park Germany werden magische Geschich-
ten, geliebte Kindheitshelden und aufregende Aben-
teuer zum Leben erweckt. Biene Maja und ihre Freunde 
entführen die Gäste in eine Welt voller unvergesslicher 
Abenteuer.

Vorteil kann online mit dem nebenstehenden PLU-Code eingelöst werden. Nicht 
mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Aktionstickets von Umtausch/
Rücknahme ausgeschlossen. Nur gültig im Holiday Park/Plopsaland Deutschland.

5 € Nachlass auf das 
„Einzelticket ≥ 1,40 m“

Gültig bis 02.11.2025

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Regionale Stellenangebote  
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Instandhalter für Produktion und Haustechnik  Karl-Heinz Arnold GmbH | ARNO Werkzeuge Ostfildern 15153173

Steinmetz Schwarzkopf GmbH Güglingen 15177550

Zerspanungsmechaniker HPT Pable Hydrauliktechnik Malsch 15184068

Assistenz Hoch-/Tiefbau Gemeinde Oberstenfeld Oberstenfeld 15184988

Hausmeister Paul Leibinger GmbH & Co. KG Tuttlingen 15184065

Aushilfe für den Vertrieb FR/DE Magna-C Sarl Wendlingen am Neckar 15184868

Teile- und Zubehörleiter Autohaus Roth GmbH Alpirsbach, Sulz am Neckar 15152836

Elektriker ZfP Zentrum für Psychiatrie Calw Klinikum Nordschwarzwald Calw 15184076

jobsuchebw.net/traumjob-boeblingen

Abonnenten vonNussbaumMedien
nutzen den Nussbaum Club mit mehr
als 7.500 2:1-Coupons kostenlos.

Alle Angebote unserer Partner findest du unter
nussbaumclub.net/coupons/ oder in der
NussbaumClubApp.
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IHRE UNTERSTÜTZUNG  
bei Immobilienfinanzierungen
Egal, ob es um die Finanzierung eines Eigenheims, einer Wohnung, Anschlussfinan-
zierungen, Modernisierungen, Ratenkredite oder die Nutzung staatlicher Förder-
programme geht – wir helfen Ihnen, die passende Lösung zu finden. Dank lang-
jähriger Erfahrung und einem starken Netzwerk von über 800 Banken bieten wir 
individuelle und maßgeschneiderte Finanzierungslösungen, die sich an Ihre Be-
dürfnisse anpassen. Wir stellen den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

UNTERNEHMENSWERTE & PHILOSOPHIE

SCHNELLIGKEIT 

Wir sind effizient 
und reaktions-

schnell, was uns 
von der 

Konkurrenz 
abhebt.

VERTRAUEN

Wir stehen für 
Zuverlässigkeit  
und bauen lang - 
fristige Beziehun-
gen zu unseren 
Kunden auf.

EXPERTISE 

Wir haben außer-
gewöhnliche 

Marktkenntnisse 
und nutzen 

diese, um 
Kunden zu 

unterstützen.

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

Fahrzeuge für jedes Alter …
  Kinderanhänger
  First Puky
  Laufräder
  Kinderräder 
  Jugendräder

Schw. Gmünd
 www.schmidt-bike.de

Osterbrunch:  Festtagsmenü 
oder doch lieber Fleischkäseweck?

Egal, wie du feierst – regionale Osterrezepte und Traditionen 
gibt’s auf NUSSBAUM.de

Ostern in deiner Region – alle Infos auf NUSSBAUM.de!                           .de

Osterbräuche

Osterrezepte

Ostern mit der ganzen 
Familie

Die besten Osterrezepte

Ostern ist die perfekte Gelegenheit, um mit 
Familie und Freunden an einem schön ge-
deckten Tisch zusammenzukommen und ... 

Von traditionellen Gerichten wie Lammbraten 
und Hefezopf bis hin zu kreativen Osterkuchen 
und ra�  nierten Eierspeisen – wir haben die und ra�  nierten Eierspeisen – wir haben die 

25.03.2025

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Ostern

JETZT ALLES 
RUND UM OSTERN 
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/osterfest

Osterrezepte

Geschenkideen

Aus� ugsziele

Osterdeko

Osterbräuche

Schadstoff entsorgung für Gewerbebetriebe
An unserem Standort in Plüderhausen können Sie Ihre 
gewerblichen Schadstoff e fachgerecht entsorgen.

Das können Sie bei uns abgeben:
• Altöl
• Batterien und Akkus
• Chemikalien
• Farben und Lacke
• Pfl anzenschutzmittel
• Spraydosen
• uvm.

Sie haben noch Fragen? Unser geschultes Fachpersonal in 
Plüderhausen steht Ihnen gerne zur Verfügung!

Schadstoff service, Heusee 10, 73655 Plüderhausen
Telefon: 07181 / 96452 - 0
E-Mail: schadstoff service@goa-online.de
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HAUS & ENERGIE
Alle Themen � nden Sie auch auf 
www.nussbaum.de/themen/
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Warmwasser: Mit Umweltwärme Kosten sparen
Die Warmwasserbereitung per Zentralheizung macht etwa zehn Prozent der jährlichen Heizkosten aus. Eine Alter-
native ist die Warmwasserbereitung mit einer sogenannten Brauchwasser- oder Warmwasserwärmepumpe.

Eine Brauchwasserwärme-
pumpe (auch Warmwasser-
wärmepumpe genannt) setzt 
auf kostenfreie Umweltener-
gie, die sie mit einem elekt-
risch angetriebenen Prozess 
nutzbar macht. ist auch eine 
Alternative zu Durchlauferhit-
zer, Boiler oder Kombitherme.

Luft erwärmt Wasser
Das Gerät besteht im Wesent-
lichen aus zwei Bauteilen. Im 
unteren Bereich be� ndet sich 
ein isolierter Speicher für Trink-
wasser. In diesem wird das 
kalte Wasser aus der Leitung 
erwärmt und bis zum Bedarf 
im Haus bevorratet. Auf dem 
Speicher sitzt ein kompaktes 
Luft-Wasser-Wärmepumpen-
modul. Es saugt Luft aus der 
Umgebung an und nutzt die 
darin gespeicherte Energie 
für die Warmwasserbereitung. 

Das funktioniert sogar dann, 
wenn die Temperatur der Luft 
unter der gewünschten Warm-
wassertemperatur liegt. Dazu 
geht die Wärme der Umge-
bungsluft zunächst auf ein Käl-
temittel über, das dadurch ver-
dampft. Anschließend wird es 
von einem Verdichter erhitzt, 
um Wärme an das Trinkwasser 
abgeben zu können. Das Käl-
temittel kühlt sich dabei ab. 
Es nimmt seinen Ausgangs-
zustand ein und der Kreislauf 
beginnt von vorn.

Sparsam
Die Luft, der eine Brauchwas-
serwärmepumpe Energie ent-
zieht, stammt in der Regel aus 
dem Keller. Sie heizt sich durch 
Wärmegewinne aus dem 
Haus, dem Erdreich oder von 
alten Heizkesseln auf, ist aber 
nicht unbegrenzt verfügbar. 

Diesem Umstand wird eine 
Brauchwasserwärmepumpe 
durch ihre vergleichsweise 
geringe Leistung gerecht. Sie 
saugt kontinuierlich wenig 
Luft aus dem Haus an und er-
hitzt das Wasser im Speicher 
damit allmählich. Die Lufttem-
peratur bleibt dadurch höher. 
Der Verdichter verbraucht 
weniger Strom und die Kos-
ten der Warmwasserbereitung 
sinken. Kalt duschen müssen 
Verbraucher dennoch nicht. 
Denn durch den zum eige-
nen Warmwasserbedarf aus-
gelegten Speicher ist immer 
ausreichend Warmwasser vor-
handen.

Auch im Altbau
Sollte es doch einmal knapp 
werden, liefert eine elektrische 
Heizpatrone schnell Wärme 
nach. Da die Brauchwasser- 

oder Warmwasserwärmepum-
pe nur das Trinkwasser erhitzt, 
spielt der Zustand des Gebäu-
des kaum eine Rolle. So kann 
die Wärmepumpe auch im Alt-
bau installiert werden. Wichtig 
ist jedoch ein Aufstellraum, an 
dem ausreichend milde Luft 
verfügbar ist. Nötig sind etwa 
350 Kubikmeter pro Stunde, 
die im besten Falle aus Haus 
und Keller kommen. Haben 
diese eine Temperatur von 
sieben Grad Celsius, arbeitet 
die Warmwasserbereitung mit 
einer Leistungszahl von drei. 
Das heißt: Eine Kilowattstunde 
Strom genügt, um drei Kilo-
wattstunden Wärme bereitzu-
stellen.

Beraten lassen
Der SHK-Fachbetrieb des Ver-
trauens berät umfassend.
(Energie-Fachberater.de/red)

 Wie so eine Wärmepumpe funktioniert 
(mit Video), welche Voraussetzungen 
erfüllt sein müssen und wie man die 
maximale E�  zienz herausholen kann, 
lesen Sie hier:

https://go.nussbaum.de/warmwasser/
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All-in-one Balkonkraftwerk
Photovoltaikanlagen, so weit das Auge reicht: Auch der Instal-
lation kleiner Balkonkraftwerke in Mietwohnungen steht kein 
Vermieter seit Juli 2024 ohne triftigen Grund mehr im Weg. Ein 
positiver Trend, der im Alltag jedoch kleine Lücken aufweist. Hat 
die Sonne am Mittag ihren Höhepunkt erreicht und schenkt uns 
damit die volle Ladung Energie, ist häu� g niemand zu Hause,
um den umgewandelten Strom auch direkt zu verbrauchen. Die 
Lösung ist eine innovative Balkonkraftwerk Powerstation für 
genehmigungsfreie Balkonkraftwerke. Als bidirektionaler Wech-
selrichter funktionieren sowohl Laden als auch Einspeisen un-
kompliziert mit einer herkömmlichen Steckdose. Im Vorfeld sind 
daher keine aufwändigen Installationen nötig. Die Speicherkapa-
zität beträgt 2.400 Wh und lässt sich mit bis zu sieben Erweiter-
ungsbatterien auf 19.200 Wh aufstocken. Übrigens lässt sich das 
Gerät komfortabel transportieren und dient z. B. beim Camping 
als mobile Powerstation. (HLC/ Ademax/red)

Tipps und Infos zu Balkonkraftwerken in BW auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel3122//

Foto: Maryana Serdynska/iStock/Getty Images Plus
  

Altersgerechte Assistenzsysteme
Smart Home ist längst nicht mehr nur ein Thema für junge,
technika�  ne Menschen. Gerade für Senioren kann intel-
ligente Haustechnik interessant sein, denn sie sorgt für 
mehr Komfort und Sicherheit im Alltag und ermöglicht ein 
selbstbestimmteres Leben in den eigenen vier Wänden, 
auch bei körperlichen Einschränkungen. Dafür gibt es � e-
xible Lösungen, das Zuhause zu einem Smart Home auf-
zurüsten. Licht schalten und dimmen, Jalousien hoch- und 
runterfahren, die Raumtemperatur regeln – das System 
unterstützt bei den unterschiedlichsten Abläufen. Auch 
die Sicherheit kommt nicht zu kurz: Bewegungsmelder 
schalten das Licht und schützen so im Dunkeln vor Stol-
perfallen. Die Sorge vor komplizierter Technik ist dabei un-
begründet: Das System lässt sich über Taster steuern, die 
wie herkömmliche Lichtschalter bedient werden und mit 
kontrastreichen, gut lesbaren Symbolen beschriftbar sind. 
Komfortabel und unkompliziert ist auch die Steuerung per 
Smartphone sowie die Sprachsteuerung des Systems: Ein 
Gateway ermöglicht die Steuerung der Funktionen über 
Amazon Alexa oder Google Home. Der besondere Vorteil 
dabei: Das System basiert auf der herkömmlichen 230-Volt-
Installation, die in jedem Haus und in jeder Wohnung be-
reits vorhanden ist. Die Geräte kommunizieren sicher und 
zuverlässig über Bluetooth. (HLC/Albrecht Jung/red)

Smart Home Tipps für Best Ager gibt es auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel2426/

  

Rebound-E� ekt
Erhöhen Sie nach einem Heizungstausch die Temperatur von 
vorher durchschnittlich 20 °C auf nun 22°C, ist vom direkten 
Rebound-E� ekt die Rede. Die Einsparung der neuen, e�  zienten 
Heizung wird durch die erhöhte Raumtemperatur zum Teil wie-
der aufgezehrt. Fazit: Der Verbrauch steigt, weil die Kosten sin-
ken. Vom indirekten Rebound-E� ekt spricht man beispielsweise, 
wenn die gesparten Heizkosten in einen Zweitfernseher inves-
tiert werden. Die E�  zienz an der einen Stelle führt zum Konsum 
in einem anderen Bereich, der ebenfalls Energie verbraucht. 

Sparsam bleiben
Der Rebound-E� ekt ist der Anteil des theoretischen Einsparpo-
tenzials einer E�  zienzmaßnahme, der durch das eigene Verhal-
ten nicht eingespart wird. Rebound ist nicht unerheblich: Durch-
schnittlich beträgt der E� ekt 5 bis 30 Prozent. Um Rebound zu 
vermeiden, ist es wichtig, auf das eigene Verhalten zu achten. 
Neue Technologien sparen nur Energie ein, wenn sie mindestens 
genauso sparsam eingesetzt werden wie den Vorgänger. (Ver-
braucherzentrale BW/red)

5 Tipps zum Energiesparen gibt es auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel412/
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Osterzeit ist Familienzeit! Das verlängerte Wo-
chenende kann man prima für einen Ausflug im 
Ländle nutzen. Die nussbaum.de-Redaktion hat 
da ein paar Ideen.

Besuch in der Kirche, Brunch, Ostereiersuche im 
Garten und dann noch ein Osterspaziergang. 
Anschließend versackt die ganze Familie auf der 
Couch? Das muss nicht sein! Unsere Ausflugs-
tipps in ganz Baden-Württemberg sorgen für 
Abwechslung an den Osterfeiertagen.

Zeppelin Museum Friedrichshafen
Mehr als 1.500 Originalexponate sowie histori-
sche Ton-, Film- und Bildaufnahmen nehmen 
große und kleine Besucher mit auf eine Reise in 
die Geschichte der Luftschifffahrt. Wie funktio-
niert das Kultobjekt Zeppelin, wie kann etwas so 
Großes überhaupt abheben? Wie kam der Graf 
von Zeppelin auf die Idee und wie hat er sie ver-
wirklicht? Zudem gibt es eine Kunstsammlung 
mit Werken großer Meister aus Süddeutschland 
vom Mittelalter bis zur Neuzeit.

Fahrradtour
Eine Radtour mit der ganzen Familie ist – sofern 
das Wetter mitspielt – immer eine gute Idee für 
die Ostertage. Die eigene Umgebung entde-
cken und mit neuen Augen sehen, einkehren 
in einem Lokal oder Eiscafé und einfach mal die 
Seele baumeln lassen… Schöne Radwege gibt 
es eigentlich überall, jedoch sollte man auf das 
Gelände achten. Sind kleinere Kinder oder Oma 
und Opa dabei (und haben diese kein E-Bike), 
wählt man eine flachere Tour. Sind alle Mitradler 
fit, kann es auch eine anspruchsvollere Strecke 
sein. Auf dem Skulpturenradweg bei Osterbur-
ken gibt es unterschiedliche Kunstobjekte am 
Wegesrand zu bestaunen. Die Hofladen-Radtour 
bei Bühl führt ins badische Schlaraffenland. Der 
Neckartalradweg ist fast 400 km lang – von Mann-
heim bis nach Villingen finden hier alle einen Ab-
schnitt, der für ihr Fitnessniveau geeignet ist!

Ausflug ins Erlebnisbad
Ein Ausflug zu einem der zahlreichen Erlebnis-
bäder in Baden-Württemberg ist eine tolle Idee 

für die ganze Familie: Die Kids können sich am 
und im Wasser so richtig austoben, rutschen und 
Spaß haben. Die Erwachsenen finden ebenfalls 
Gelegenheit, das innere Kind mal wieder raus-
zulassen und sich im kühlen Nass zu amüsieren. 
Oder aber in der Sauna abzuschalten bzw. wei-
tere Wellness-Angebote zu nutzen. Denn der 
Osterausflug soll nicht nur den Kleinen, sondern 
auch den Großen gefallen.

Geocaching
Wie wäre es am Osterwochenende mit einer 
„Schnitzeljagd“? Geocaching wird nämlich oft 
als solche bezeichnet, oder als „Schatzsuche“. 
Verschiedene Touren bieten unterschiedliche 
Hintergrundgeschichten und Aufgaben, die es 
zu erfüllen gilt. Ein Spaß für die ganze Familie, 
der nicht nur Spannung und Spaß, sondern 
auch Bewegung und Abwechslung an der fri-
schen Luft verspricht. Das toppt die Ostereier-
suche um ein Vielfaches! 
(ao/red)

 

Weitere Tipps für span-
nende Ostertage im 
Ländle, Videos zu ein-
zelnen Ausflugszielen 
und vor allem jede 
Menge Spar-Vorteile 
für Nussbaum Abonnenten finden Sie unter 
diesem QR-Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/osterspass

Foto: Imgorthand/E+/Getty Images

Ein Oster-Ausflug ins Schwimmbad 
ist immer eine gute Idee.

Osterfeiertage: Ausflugstipps für Baden-Württemberg

Geocaching macht Spaß und bringt die 
ganze Familie an die frische Luft.

Foto: leaf/iStock/Getty
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Frohe Ostern
wünscht Ihnen 
Ihr ambulanter
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Frohe Ostern
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Ei-Catcher auf dem Ostertisch
Klarer Fall: zu Ostern haben Farben wie Ei-Gelb oder 
Frühlings-Grün Hochkonjunktur. Weil es zu Ostern ruhig 
und harmonisch zugehen soll, bleibt man mit Gläsern, 
Geschirr und Besteck am besten in einer Farbfamilie. Helle 
Pastelltöne sowie sanfte Naturfarben oder rustikales Blau 
sind gute Basisfarben, die ein stimmungsvolles Ambiente 
auf dem gedeckten Ostertisch scha� en. Frühlingsblüten 
oder Zweige, ob in natura oder als gemalte Schönhei-
ten auf fröhlichem Geschirr mit lustigen Hasenkindern, 
bringen gute Laune und Farbe in die Tafelrunde. Platzsets 
oder Läufer mit Ostermotiven verleihen der Tischgestal-
tung ein unvergleichliches Flair. Dazu kommen österliche 
Dekoartikel wie kleine, farbenfrohe Porzellanhasen oder 
drollige Anhänger für den Osterstrauß, die nostalgische 
Erinnerungen an unbeschwerte Kindertage wecken, 
während das warme Licht bunter Teelichthalter und Ker-
zen zur festlichen Atmosphäre beiträgt.

Garantiert limitiert
Liebhaber von Sammlerstücken kommen zu Ostern voll 
auf ihre Kosten. Eierbecher, Teller, Schalen, Becher und 
Porzellan-Eier der jährlich herausgebrachten Easter-
Editionen sind limitiert, in Geschenkkartons verpackt 
und ausschließlich im jeweiligen Editionsjahr erhältlich 
- womit auch gleich die Frage nach einer kleinen, feinen 
Osterüberraschung geklärt ist, die der Osterhase alljährlich 
ins Nest legt. (livingpress/red)

Mehr Oster-Dekotipps auch auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel2092/

Foto: Liliboas/E+/GettyImagesPlus

  

Schlemmerei zum Osterfest
Gerade das Osterfest bietet mit vielen traditionellen 
Speisen und Häppchen den idealen Rahmen für einen 
Brunch, der sich aus den englischen Begri� en für Frühstück 
und Mittagessen (Breakfast + Lunch) zusammensetzt. Von 
daher startet ein Brunch meist mit Frühstücks-Basics wie 
Brot und Brötchen vom Bäcker, Butter, Aufstrichen, Ka� ee 
oder Tee. Dazu wird gern Mineralwasser, frischer Saft oder 
ein Shake angeboten, der gerade zu Ostern aus Karotten 
oder grünen Gurken mit Dill bestehen kann. Zu den Klas-
sikern auf dem österlichen Esstisch gehören neben Eiern 
in allen Variationen vor allem Hefegebäck wie Osterläm-
mer, ein Osterkranz oder auch ein gefülltes Omelette, das 
wahlweise mit süßen Beigaben wie Marmelade oder 
herzhaften Zutaten wie Kräutern, Avocado und gerie-
benem Käse zubereitet wird. Zur Mittagszeit darf richtig 
aufgefahren werden, zum Beispiel ein gefüllter Puten-
braten oder ein ra�  niertes Gericht rund um‘s Huhn. Im 
Rahmen eines opulenten Osterbrunches reicht oft aber 
auch eine kräftige Hühnerbrühe oder eine cremige Suppe. 
(livingpress/red)

Hier geht es zum Rezept für Osterlämmer:
www.nussbaum.de/go/themenartikel906/

  


